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Deutſchland und Rußland
Reichskanzler Graf Bülow hat mit dem ruſſiſchen Bot

ſchafter in Berlin demg Grafen v d Oſten Sacken eine
jängere Unterredung gehabt Man wird nicht fehlgehen wenn
man aunnimmt daß die handelspolitiſchen Beziehungen zwiſchen
Deutſchland und Rußland den Gegenſtand der Unterredung
gebildet haben Die Veröffentlichnuug des deutſchen Zoll
tarifentwurfs hat eine ſtarke Verſtimmung in Rußland
hervorgernfen weil dort die Erhöhnng der Getreidezölle als
eine in der Hauptſache gegen Rußland gerichtete Maßnahme
angeſehen wird Der ruſſiſche Finanzminiſter v Witte
gegenwärtig das einflußreichſte Mitglied der ruſſiſchen Re
gierung iſt ein temperamentvoller Herr und leicht geueigt
einer Verſtimmung durch entſprechende Gegenmaßnahmen
Ausdruck zu geben Die aufſehenerregenden Meldungen über
die Sperrung der ruſſiſchen Grenze ſür Preußengänger
gls Antwort auf die dentſchen Agrarzölle haben einendurchaus ernſten Hintergrund Wenn Heteroburger Zeitungen

in gewundener Weiſe die Mitthellungen darüber in Abrede
ſlellen ſo iſt das ganz natürlich die ruſſiſche Regierung will
ſich nicht zu früh in die Karten ſchauen laſſen Jn
deutſchen Regierungskreiſen iſt man ſowelt uns bekannt nicht
im Zweifel darüber geweſen daß die Nachricht des Königs
berger Blattes über die Grenzſperre für Preußengänger auf
zutreffenden Jnformationen beruhte Sle ſtimmt mit den Mit
theilungen überein die auch auf amtlichem Wege ngch Berlin
gelangt waren

Es iſt allerdings nicht anzunehmen daß ſchon für die
nächſte Zeit von Rußland Gegenmaßregeln getroffen werden
Noch ſteht keineswegs feſt ob der deutſche Zolltarifentwurf
auch die Genehmigung der zuſtändigen Faktoren findet und
Geſetz wird Es iſt keineswegs ausgeſchloſſen daß die Zoll
vorlage an dem entſchloſſenen Widerſtande der Linken im
Reichstage ſcheitert Darüber aber kann niemand im Zweifel
ſein daß der neue Zolltarif falls er Geſetz werden ſollte
unſere wirthſchaftlichen Beziehungen zu Rußland außerordentlich
verſchlechtern muß Die Petersburger Nowoſti ſchildert
durchaus zutreffend die Nachtheile die ein Zollkrieg für Ruß
land wie für Deutſchkand haben würde Das Blatt ſchreibt

Die hohen Zölle namentlich die Getreidezölle ent
ſprechen der gegenwärtigen Lage in Deutſchkand durchaus
nicht Auf der einen Seite erlebt die induſtrielle wie die
finanzielle Welt eine ſchwere Kriſis andererſeits zwingt
ſie die Mißernte in Preußen und in einigen anderen
deutſchen Staaten die Regierung zu den bekannten Noth
ſtandsmaßnähmen Ein Zollkrieg Was kann unter den
jetzigen Verhältniſſen drohender ſein da ſchon gegenwärtig
Bankkrache und Kriſen an der Tagesordnung ſind
Für Rußland und Deutſchland wird der Zollkrieg
von den vernichtendſten Folgen ſein Es unter
liegt keinem Zweifel daß wenn die Handels
verträge nicht erneuert werden die beiden Mächte
zu Zollrepreſſakien greifen wüſſen Da beide
Reiche rieſige Grenzlinien haben da ihr Handelsaustauſch
auf rieſigen Summen baſirt ſo iſt die logiſche Folge davon
eine Verſchlechterung der politiſchen Verhältniſſe Es
können ſich die Zeiten wiederholen wie ſie am Ende der
neunziger Jahre durch den Fürſten Bismarck hervorgerufen
wurden Von gemeinſamen Verluſten wollen wir nicht reden
es werden belde Nationen ruinirt werden Rußland und
Deutſchland ſind ſo gewaltig gemeinſame Jntereſſen verbinden
ſie ſo eng daß man auf einen Zollkrieg beiderſelts mit
größter Angſt blicken muß

Vor dem Zuſtandekommen des deutſch ruſſiſchen
W ca un re beſtand zwiſchen Rußland und
Deutſchland ulcht einmal ein Meiſtbegünſtignugsvertrag Als
die Verhandlungen im Jahre 1893 zu ſcheitern drohlen
lleß Rußland der deutſchen Einführ gegenüber ſeinen
nen eingeführten Maximaltarif in Kraft lreten welcher
15 bis 30 Proz böhere Zollſätze enthielt Die deutſche
Regierung begnlwortete dieſe Maßnahme indem ſie bei einer
großen Zahl von ruſſiſchen Eiufuhrartikeln die Zollſätze um
50 Proz erhöhte Darauf erhöhte Rußland ſeinerſeits gegen
über Deutſchland den Maximaltarif um weitere 50 Proz Der
Zollkrieg zwiſchen Rußland und Deutſchland dauerte bis zum
22 März 1894 Mit dieſem Tage trat der im Jannar 1894
zuſtande gekommene Handelsvertrag in Kraft Er hat eine
erhebliche Beſſerung der wirthſchaftlichen Beziehungen
zwiſchen beiden Ländern herbeigeführt was uicht ohne Rück
wirkung auf die politiſchen Beziehungen geblieben iſt Jm
wohlverſtandenen Jnkereſſe beider Staaten liegt es wenn die
bisherige erfreuliche Entwicklung nicht wiederum durch wirth
ſchaſtliche Verſtimmungen und Zollkriege gefährdet wird

Die Veiſetzung der Leiche der Kaiſerin Friedrich
in Manſoleum der Friedenskirche zu Polsdam hat geſtern gegen
Miltag programmgemäß ſtattgefunden Die Kaiſerhalle im Wild
park hatte ſchlichten Trauerſchmuck angelegt Grüne Guirlanden
mit ſchwarzem Flor durchwunden hüllten das braune Holzwerk
ein Arrangements aus friſchen Topfgewächſen ſfüllten die Niſchen
aus den ſchwarzumſlorten Bogenlampen brach der matte Schein
des Lichts herab und dämpfte den grellen Tog zu weihevoller
Skimmung tief ſchwarze Teppiche bedeckten den Perron Eine
illuſtre Geſellſchaft verſaumelte ſich dort um an der erſten der
letzten Ehrungen für die Verſtorbene theilzunehmen um ihre
ſterbliche Hülle feierlich zu empfangen Während die Prin
seſſinnen und die Damen des Hofſtagates ſich in dem
geöffneken Salon verſammelten nahmen die Prinzen des
Königlichen Hauſes ſowie die fremden d keiten
ur Linken des Durchzuges Aufſtellung u erſter Reihe der
ronprinz Prinz Heinrich und die Kalſerlichen Prinzen ihnen
egenüber die geſammte Generalltät die Minlſter und das Ge

olge Kalſer Wilhelm nahm zur Linken des Königs von Eng

land beide in der Uniform der Garde Dragoner mſt dSchwarzen Adlerorden und dem engliſchen Hoſenbandorden e
ſchmückt der Kaiſer mit dem Marſchallſtab in der Rechten zwei
Schritt vor den Prinzen Aufſtellung Als der Hofzug nabte
ſalukirten die Anweſenden zu ſtummen Gruße Nachdem die
Doppelthüren des Wagens geöffnet waren marſchixten 20 Leib
hufaren die ſchwarzbeſchlagene Rampe empor Auf das Zeſchen
des Kaiſers wurde der ſchwere Sarg auf die Bahre geſchoben
wieder ein Zeichen und die ſchwarzen Huſaren hoben ihn empor
und ſchritten langſamen Ganges durch die tiefbewegte Verſammlung
zum Leichenwagen Die anweſenden Truppen präſentirten Dumpf
dröhnten die Trommekwirbel von den am Park von Sansſonci
aufgeſtellten Truppen herüber die Muſik fiel mit einem Tranuer
marſch ein und der feierliche Leichenzug der ſich inzwiſchen ge
ordnet hatte ſetzie ſich unter dem Läuten aller Glocken in Ve
wegung vorüber am Neuen Palais durch die Große Allee von
Sansſonci nach dem Manuſoleum bei der Friedenskirche Die
nicht im Zuge befindlichen Truppen der Garniſon bildeten auf
dieſem Wege Spalier Die Kaiſerin und die Königin von Eng
land fowie die übrigen fürſtlichen Damen fuhren in Equipagen
zum Manſolenum

Vor der Friedenskirche langte der Zug gegen 1137 Uhr an
Die Trauerparade ſchweukte zur Seite die Geiſtlichkeit Pagen
Kammerherren und Generale nahmen dem Atrium der Friedens
kirche gegenüber Aufſtellung Der Sarg wurde von dem
Leichenwagen gehoben und in die Kirche getragen Beim Ueber
ſchreiten der Schwelle erklang ein Choral vom Berliner Dom
chor intonirt Die Majeſtäten der Kronprinz die Prinzen und
Prinuzeſſinnen die Allerhöchſten und höchſten Herrſchaften folgten
dem Sarge in das Manſoleum Als der Choral verklungen
war ſprach der Prediger Perſius kurze Gebetsworte er gedachte
des Kaiſers dem es vergönnt geweſen ſei aus der Ferne an
das Sterbelager zu eilen und die theuere Mutter dort noch
lebend anzutreffen Er gedachte ferner der Entſchlafenen die
ein Vorbild geweſen ſei als treue Gattin Mutter Großmutter
Schweſter und Verwandte Er gedachte ihrer Fürſorge für
Kunſt und Wiſſenſchaft ſür die Bildung des weiblichen Ge
ſchlechtes ihrer warmherzigen Liebe für Arme Verlaſſene
Kranke und Verwaiſte Er ſchloß mit einem Vaterunſer und
dem Segen des Herrn Abermals ſetzte der Domchor ein daun
verließen nach einem ſtillen Gebet die Majeſtäten und die Fürſt
lichkeiten das Manſoleum und begaben ſich im Wagen nach dem
Neuen Palais zurück Der Zug löſte ſich auf Die Kaiſerin
Friedrich hatte ihre letzte Ruheſtätte gefunden

Anläßlich der Beiſetzung fanden auch in vielen anderen Orten
Trauerfeiern ſtatt Aus London Edinburg Paris
Petersburg dem Haag Rom Bukareſt Konſtantinopel Sofia uſw liegen diesbezügliche Meldungen
vor und allerorts betheiligten ſich die Staatsoberhänpter
Miniſter Diplomaten und die Hofgeſellſchaft an den Feierlich
kelten die ſämmtlich einen erhebenden und würdevollen Verlauf
nahmen Beſonders großartig war die Trauerfeier in Peters
burg Es nahmen daran theil der Kaiſer und die Kaiſerin die
Kaiſerin Mutter die Königin von Griechenland die Groß
herzogin Mutter von Mecklenburg Schwerin der Großfürſt und
die Großfürſtin Sergei Alexandrowitſch aus Moskau ſämmtliche
hier anweſenden Großfürſten und Großfürſtinnen Prinz und
Prinzeſſin von Battenberg Prinz Andreas von Griechenland
das geſammte diplomatiſche Corps alle Miniſter mit ihren
Damen zahlreiche Hof Militär und Civilwürdenträger Herren
und Damen der Hofgeſellſchaft ſowie die deutſche Kolonie an
ihrer Spitze Generalkonſul Maron nebſt Gemahlin Der Kaiſer
hatte die Nniform ſeines preußiſchen Alexander Regiments Nr 1
mit dem Bande des Schwarzen Adkerordens augelegt Ebenſo
waren die Großfürſten in preußiſchen Uniformen mit preußiſchen
Ordensbändern erſchienen Der deutſche Botſchafter Graf von
Alvensleben umgeben von den Herren der deutſchen Votſchaft
empfing die Majeſtäten am Eingang der Kirche und geleitete die
Allerhöchſten Gäſte in feierlichem Zuge zu den Altaxplätzen Zu
Beginn des Trauergottesdienſtes trug der Männergeſangverein
Liedertafel das Lied vor Wie ſie ſo ſanft ruhn Die

Trauerrede hielt Paſtor Keußler
Jn Porksmoukh feuerten anläßlich der Beiſetzung vier

Kriegsſchiffe einen Trauerſalut von 60 Schuß ab ebenſo die
Feſtung Die deutſche Flagge wurde während des Trauerſalnts
niedergeholt n London wurden zwiſchen 1 und 2 Uhr im
St JamesPark ebenfalls 60 Kanonenſchüſſe abgefenert und
zwar von der königlichen Artillerke

Deutſches Reich
Gof und Verſonalngachrichten

Kaiſer Wilhelm hat den deutſchen Konſul in Neapel be
auftragt einen Lorbeer und a r t den SargCrispi s nulederzulegen und die Leiche als Vertreter Seiner
Majeſtät nach Palermo zu begleiten

Der König und die Königin von England ſtatteten
geſtern nachmittag den in Potsdam anweſenden Fürſtlichkeiten
unter anderem dem Prinzen und der Prinzeſſin Friedrich Leopold
und der Herzogin von Albany Beſuche ab

Großherzog Friedrich von Mecklenburg Schwerin
iſt mit der Großherzogin Mutter ans Dresden in Wien an
gekommen

Politiſches
Die Organe des Centralverbandes deulſcher Jn

duſtrieller beobachten noch immer gegenüber der Stellung
nahme des Direktoriums zu dem neuen Zolltarif
verlegenes Schweigen Andererſeits macht ſich in den Kreiſen
der agrariſchen Hochſchutzzöllner gegen dieſen Beſchluß wachſende
Erbktterung gelkend Die Kreuzztg wiederholt heute für den
Fall des Abſchwenkens der induſtriellen Schutzzöllner von der
Politik der Sammlung ihre früheren Drohungen mit Retaoliations
maßnahmen

Sollte ſchreibt das führende konſervative Organ
die Jndnſtrie was wir nach früheren Erfahrungen längſt be
fürchtet haben unr darauf ausgehen ihre eigenen Schutzzölle
in Sicherheit zu bringen ohne der Land wirthſchaft das aus
reichende Aequivalent zu verſchaffen ſo können wir den Herren
beſtimmt verſichern daß wir dann zum mindeſten die unſere

nd priaf am ſchwerſten belaſtenden Eiſenzölle ablehnen
im Notbfalle ſelbſt alle Schutzzölle ohne Aus
nahme bekämpfen werden,

falles ihre definitive Stellungnahme jedenfalls noch ſehr relf
lich überlegen

Volkswirthſchaftliches
Wie der Handelsvertragsberein erfährt hat das Miniſterium

des Jnnern des Großherzogthums Baden an ſämmtliche
Handelskammern des Landes unter dem 5 Auguſt das nach
ſtehende Schreiben gerichtet

Nachdem der Entwurf des neuen Zollkariſs zur Veröffentlichung gelangt iſt laden wir die Handelskammern ein e
Bemerkungen und Wünſche zu demſelben bis ſpäteſtens zum
25 d M anher mitzutheilen So weit es ſich dabei um
Wünſche bhandelt die uns bereits früher vorgetragen ſind
wird eine nochmalige Begründung in der Regel nicht erforder
lich ſein Wohl aber iſt eine ſolche beizufügen wenn Punkte
in Betracht kommen bezüglich deren Wünſche erſt jetzt hervor
getreten oder bisher noch nicht zu unſerer Kenntniß gelangt
ſind Wir beabſichtigen von Ende dieſes Monats ab über
einige wichtige Abſchnitte des Tarifs noch Sachverſtändige in
mündlicher Beſprechung zu hören und es wäre uns deshalb
ferner eine Mittheilung darüber erwünſcht ob und ſeitens
welcher Zweige der im Kammerbezirk vertretenen Jnduſtrie
auf die Theilnahme an dieſen Verhandlungen beſonderer Wert
gelegt wird Zutreffendenfalls ſind uns die Punkte die na
der Anſicht der Jntereſſenten einer mündlichen Erörterung
bedürfen beſtimmt zu bezeichnen und diejenigen Perſönlich
keiten welche jeweils zu hören wären namhaft zu machen

Die preußiſche Regierung ſollte ſich an dieſem Vorgehen ein
Beiſpiel nehmen

Zum Zolltarifentwurf ſchreibt ein oldenburgiſcher
Landwirth in der Butjadinger Ztg

Jede Erhöhung der Getreidezölle bedeutet für
unſere Land wirthſchaft ein direktes Opferz trotz
dem waren manche von uns aus einem gewiſſen kollegialen
Mitgefühl geneigt dem Großgrundbeſitzer des Oſtens eine
mäßige Erhöhung der Getreidezölle zuzugeſtehen Nach der
Veröffentlichung dieſes Entwurfs aber und nach den daran
anknüpfenden Erörterungen der agrariſchen Preſſe kann es für
uns nur noch einen Weg geben Anſchluß an das übrige
dentſche Volk und Kampf gegen dieſen Zolltarif bis aufs
Meſſer Denn wenn dieſer Entwurf Geſetz wird ſo würde
damit z B unſer kleines Amt Butjadingen jährlich etwa
200,000 Mark mehr als bisher für Getreide ausgeben
mwüſſen eine Summe die man erſt recht zu würdigen verſteht
wenn man ſich daran erinnert welche Erregung durch unſer
Land ging als es ſich darum handelte die Civilliſte
unſeres Großherzogs um 200,000 M zu erhöhen Und doch
vertheilte ſich dieſe Summe auf das ganze Großherzogthum
und blieb zum größten Theile im Lande während nun das
kleine Amt Butjadingen allein dieſe ungehenere Summe Jahr
für Jahr als Tribut an die oſtelbiſchen Großgrundbeſitzer
zahlen ſoll Und glaubt man etwa daß den geſtiegenen Pro
duktionskoſten entſprechend auch die Viehpreiſe ſteigen
werden Eher das Gegentheil wird der Fall ſein
Denn warum konnten ſich trotz der gewaltigen Zu
nahme der Viehhaltung 1873 Beſtand 15,800,000
Stück Rindvieh und 7,000,000 Schweine 1900 Beſtand
19,000,000 Stück Rindvieh und 16,700,000 Schweine die Vieh
preiſe auf ihrer bisherigen Höhe behaupten Weil infolge
unſerer aufblühenden induſtriellen Entwicklung die Kaufkraft
des Volkes ſich erheblich gehoben hat und demgemäß auch der
Fleiſchkonfum weſentlich ſteigen konnte und zwar ſchätzt man
die Zunchme des jährlichen Fleiſchkonſums während dieſer
Zeit auf etwa 8830 Millionen Kilogramm Wenn nun aber
durch die beabſichtigte rieſige Erhöhung der Getreidezölle
damit der Getreidepreiſe die Kaufkraft des Volkes für

Fleiſch Milch Butter Eier uſw geſchwächt wenn dadurch
außerdem unſere Handelsvertragspolitik geſtört und unſere
induſtrielle Entwicklung gehemmt wird ſo wird ein rapides

er des Fleiſchkonſums und damiteberproduktion in Vieh und ſinkende Vieh
preiſe die unausbleibliche Folge ſein Das Ziel welchesunſere Land wirthſchaft zu verfolgen hat iſt daher billiges Ge
treide damit das Vieh billig ernährt werden kann billiges
Brot für das Volk damit daſſelbe kaufkräftig bleibt für
Fleiſch und thieriſche Erzeugniſſe und endlich langfriſtige
Handelsverträge für unſere Jnduſtrie damit dieſelbe aus
reichende Löhne zahlen kann und unſer jährlicher Bevölkerungs
zuwachs um 850,000 Seelen im Jnlande lohnende Beſchäftignug
findet und nicht ins Ausland auszuwandern braucht Dos iſt
nationale Wirtbhſchaftspolitit

Für derartige durchaus zulreffende Darlegungen haben unſere
Agrarker natürlich kein Verſtändniß

Kirche und Schule
Als erſtes amtliches Ergebniß der vor einigen Monaten im

Kultusminiſterinm abgehaltenen Konferenz über die Lehrerbildung
wird ein Erlaß des Miniſters Studt bekannt worin ſehr
weſentliche neue Beſtimmungen über die zweite Lehrer
prüfung die Prüfung der Lehrer an Mittelſchulen
und die Prüfung der Rektoren gegeben werden

Dieſe neuen Prüfungsordnungen treten ſoweit die zweite
Lehrerprüfung in Betracht kommt ſchon am 1 Januar und für
die übrigen Prüſungen am 1 April 1902 in Kraft Die bezüg
lichen bisherigen Prüfungsorduunngen enthalten in den vom
Miniſter Dr Fal ünter dem 15 Oktober 1872 erlaſſenen All
gemeinen Beſtimmungen, werden aufgehoben Betreffend die
zweite Lehrerprüfung ſind die wentlichen Neuerungen folgende
Das Mililärdienſtjahr bleibt für die Zeit in der die Prüfung
abzulegen iſt außer Berechnung Die bisher mit der Meldung
zur Prüfung einzureichende ſchriftliche Arbeit über ein päda
gogiſches Thema fällt weg ebenſo die bisher beſonders geforderte
Probefchriſt und Probezeichnung Dem Meldeſchreiben iſt eine
Angabe beizulegen in welchein Fache der Bewerber ſich
beſonders weitergebildel und mit welchem pädagogiſchen Werke
er ſich eingehender beſchäftigt hat Der Kreisſchulinſpeltor hat
der Meldung einen Bericht darüber anzuſchließen welche Schul
ſtellen der Vewerber verwaltet in welchen Klaſſen und in welchen
Fächern er vwiexrig e und wie der Lebrerx ſich nach Maßgabe
der Rebiſionen im Schuldienſt bewährt hat Wird die Zulaſſung
ur Prüfung verſagf ſo ſind dem betreffenden Lehrer die Gründe

hierfür zu eröffnen Das Pr vingialſchulkellegium beſtimint
unter möglichſter Berückſichtigung der ausgeſprochenen Wünſche

Die Konſervatlven werden ſich bis zum Eintreten dieſes Noth

e

das Seminar an dem die Prüfung abznulegen ſſi Peſonderd



betont wird daß die Prüfung nicht den Zweck bat feſtzuſtellen
ob die Bewerber das in der Entlaſſungsprüfung nachgewieſene
Wiſſen in den verſchiedenen Lehrfächern noch beſitzen ſondern
es iſt ihre Aufgabe die Tüchtigkeit des zu prüfenden Lehrers
für die Verwaliung eines Schulamtes zu ermitteln Während
der ſchriftlichen Prüſung iſt ſtatt der bisherigen drei Klauſur
arbeiten nur eine ſolche über ein pädagogiſches Thema inner
balb vier Stunden anuzufertigen Die Aufgabe für die ab
zulegende Lehrprobe iſt unter thunlichſter Berückſichtigung
der Klaſſen und Fächer in denen der Lehrer bisher
unterrichtet hat zu ſtellen Bei zweifelhaften Ergebniſſen
oder wenn der Ausfall der Lehrprobe im Widerſpruch ſteht zu
dem günſtigen Zeugniſſe über die unterrichtlichen Leiſtungen des
Bewerbers kann die Prüfungskommiſſion eine zweite Lehrprobe
aufgeben Während der mündlichen Prüfung iſt einzugehen auf
die Geſchichte des Unterrichts auf die Unterrichts und
Erziehnngslehre und auf die Schulpraxis beſonders auch auf dle
im Bezirk geltenden Schulverordnungen Auf das poſitive Wiſſen
iſt nur näher einzugehen wenn der Gang der Prüfung hierzu
beſonders Anlaß giebt Jn das auf Grund der beſtandenen
Prüfung ertheilte Zeugniß der Befähigung zur endgiltigen An
ſtellung als Lehrer im Volksſchuldienſt ſind die in den einzelnen
Prüfungsgegenſtänden erlangten Prädikate nicht anfzunehmen ſie
dürfen ſhm aber in beſonderer Anlage beigeſügt werden Eine
Wiederholung der Prüfung iſt früheſtens nach Ablauf eines
halben Jahres geſtattet

Parteinachrichten

Die Auseinanderſetzungen zwiſchen Centrum und
Polen haben durch einen neuen gegen das Centrum gerichteten
Preßartikel des in letzter Zeit mehrfach genannten Propſt Liß
einen ſolchen Grad von Erbitterung erreicht daß ſich die Ger
mania zu der ſchärfſten Abfage gegen die großpolniſche
Agitation veranlaßt ſieht Propſt Liß ergebt ſich in dieſem Ar
tikel wie die Germania ſchreibt in Ausdrücken ſo nieder
trächtiger und gemeiner Art daß ſie Anſtand nimmt ſie
wiederzugeben

Wie iſt es möglich fragt das führende Centrumsorgan
daß ein Geiſtlicher ſich ſo weit vergißt und in einem Tone
ſchreibt der vielleicht unter Gaſſenbuben aber nicht
unter gebildeten anſtändigen Menſchen Sitte iſt

Die Germania erblickt in dieſem Artikel der zum Schluß die
oberſchleſiſchen Polen zur Wahl eines eigenen Kandidaten auf
fordert klar und deutlich geſagt die großpolniſche Agitation
und den Kriegsfall für das Cenkrum Die großpolniſchen
Agitatoren haben ſchon eine Rechnung aufgemacht wonach ſie
Anſpruch auf 16 vom Centrum vertretene Wahlkreiſe
machen Das Centrum könnte alſo unter Umſtänden in Ober
ſchleſien in eine ſehr chwierige Lage kommen
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Ausland
Der ſüdafrifaniſche Krieg

Lord Kitchener erfreut ſeine Landsleute daheim im Vater
lande mit einem der üblichen Sammelberichte von dem er dies
mal rühmt er enthalte die größte Erfolgliſte die man
bisher in einer Woche gehabt Vom 5 Auguſt ab hätten die
Truppen gemeldet daß 39 Buren gefallen 20 verwundet und
685 gefangen genommen worden ſeien während 85 ſich ergeben
hätten Ferner ſeien 244,000 Patronen 754 Wagen 5580 Pferde
33,000 Stück Rindvieh und eine große Anzahl anderer Thiere
erbeutet worden Der größere Theil dieſer Bente entfalle auf
den Oranje Freiſtaat Ferner meldet Lord Kitchener in der
Nähe von Naboomſpruit an der Linie nach Pietersburg ſei von
den Buren am 10 Auguſt ein Zug zum Entgleiſen gebracht
worden wobei zwei Engländer leicht verletzt und ein gefangener
Bur geködtet ſowie zwei engliſche Flüchtlinge verletzt worden
ſeien Ein Panzerzug ſei alsdann eingetroffen worauf der
Feind angegriffen worden ſei und acht Todte und zwei Ver
wundete gehabt habe Oberſt Kekewich habe in Megaliesberg
40 Gefangene gemacht unter denen auch F Wolmarans der
frühere Präſident des Erſten Volksraad ſich befinde Die
Truppen des Generals French in der Kapkolonie drängen die
r hen Haufen des Feindes allmählich gegen Norden
zurück

Ein nettes Gegenſtück zu der Kitchener ſchen Erfolgliſte
bildet die amtliche Verluſtliſte der Engländer dieallein für Montag 15 Todte 42 Verwundete und 13 an Krank
heiten Verſtorbene umfaßt

Ueber den Stand der Burenſtreitkräſte hat wie der
Londoner Standard aus Brüſſel erfährt Präſident Krüger
ſoeben einen Bericht erhalten wonach 17,000 Buren und
12,000 aufſtändiſche Kapholländer unter Waffen
ſind Es berrſche kein Mangel an Waffen und Munition doch
ſei der Proviant knapp Danach zu urtheilen dürfte es noch
gute Weile baben ehe Kitchener trotz größter Erfolgliſte den
Gegner klein kriegt

Der Herzog und die Herzogin von Cornwall und
n am Dienstag an Vord des Ophir in Durban ein

getroffen

Dänuemark
Die Freude über die Einſetzung eines liberalen

Miniſteriums dauert im Volke fort Dreiunddreißig hervor
ragende Vertreter der Bevölkerung aus allen Landestheilen
erließen am Dienstag eine Aufforderung daß eine aus Ver
tretern ſämmtlicher Gemeinden des Landes beſtehende Abord
nung dem König anläßlich des Miniſterwechſels ihren Dank
ausſprechen ſolle in der ſicheren Erwartung daß durch den
Syſtemwechſel Ausſicht auf friedliche und fruchtbare politiſche
Arbeit gewonnen ſei

Eugland
Dem König Eduard bleibt der Titel Vertheidiger des

Glanbens den weite Kreiſe als nicht mehr zeitgemäß
empfinden auch für die Zukunſt erhalten Bei der Spezial
debatte im Unterhaus über die Bill betr den Königstitel hatte
W Redmond beantragt einen Zuſatz zu machen der die Be
zeichnung Vertheidiger des Glaubens aufhebt da dieſe Be
nennung Heinrich VIII als Vertheidiger des Glaubens der
katholiſchen Religion von Leo X verliehen worden ſei und die
jetzige Fortführung dieſer Benennung weder Katholiken noch
Nonkonformiſten genehm ſein könne Balſour vertheidigt den
Titel aus hiſtoriſchen Gründen Der Unterantrag wird mit
188 gegen 60 Stimmen abgelehnt Die Miinorität bildeten die
iriſchen Nationaliſten und zwei Radikale

Jtalien
Der Bevölkerung wurde am Dienstag der Zutritt in die

Trauerkapelle geſtattet in welcher die Leiche Crispi s auf
gebahrt iſt Die Leiche trägt das Großkreuz des Annunziaten
Ordens die übrigen Ordensauszeichnungen ruhen auf Kiſſen
Zur Linken des Todtenbettes iſt eine Dekoration von Fahnen
der Veteranen von 1848 und 1849 ſowie der alten Garibaldianer
angebracht

Der Ausſtand der Bedienſteten der Pferdebahnen
und Omnibufſe in Rom dauert fort nur eine kleine Zahl von
Wagen verkehrt unter dem Schutze der Polizei Die Ausſtändigen
hielten mehrere Verſammlungen ab die in vollſtändiger Ruhe
verliefen Auch in Neagpel ſind die Bedienſteten der Pferde
bahnen ausſtändig

Bnulgarien
Das ruſſiBurgas e Seſchwader hat geſtern den Hafen von

Weſiagfrika
n Weſtafrikg ſcheinen die Engländer gegenüber den rivallſicäde Feed reden einen anſehnlichen Erfolg erlangt zu haben

wenn folgende Nachricht des Renter ſchen Bureaus richtig iſt
Zwiſchen der Regierung von Gambia und dem einflußreichen
Hänptling Monſa Mollah welcher auf franzöſiſchem Gebiet
wohnt iſt ein wichtiges Abkommen abgeſchloſſen worden dem
zufolge das geſammte Gebiet an beiden Ufern des
Gambiaflufſſes bis zur engliſch franzöſiſchen Grenze nun
mehr britiſch wird Die franzöſiſchen Behörden halten die
Genehmigung zur Verhandlung des Häuptlings mit dem britiſchen
Vertreter erlheilt Der Werth des Vertrages liegt darin daß
die Engländer fortan nicht nur eine nominelle ſondern die that
ſächliche Kontrolle über das geſammte Flußgebiet des Häuptlings
haben und die Errichtung eines franzöſiſchen Poſtens am Gambig
fluſſe ausgeſchloſſen iſt Warum die Franzoſen ſich hier ſo
ohne weiteres den Rang ablaufen laſſen erſcheint eiwas un
begrelflich

Nordamerika
Die Führer der ausſtändigen Stahlarbeiter ſind

enttänſcht durch die Weigerung der Arbeiter in den Weſt
ſtaaten die Arbeit einzuſtellen

Ching
Die Times meldet aus Shanghai vom Montag Von hier

iſt ein Rajput Regiment nach Hongkong abgegangen
welches ein nach Jndien zurückgehendes Bataillon erſetzen ſoll
Die engliſche Garniſon in Shanghai beſteht jetzt nur noch aus
einem Regiment Belutſchen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Prof Frhr v Nordenſkiöld iſt 68 Jahre alt

in Stockholm geſtorben Nils Adolf Erik Frhr v Norden
ſtiöld Geognoſt und Polarfahrer geboren am 18 November
1832 in Helſingfors begleitete ſeinen Vater Nils Nordenſklöld
auf Reiſen in Finland und im Ural ſtudirte in Helſingfors
begab ſich 1857 nach Stockholm wo er 1858 Profeſſor und
Vorſteher der mineralogiſchen Sammlungen wurde Norden
fkiöld nahm an allen wiſſenſchaftlichen arktiſchen ſchwediſchen
Expeditionen theil Den größten Ruhm erwarb er ſich indeſſen
durch die Durchführung der Nordoſtdurchfahrt entlang der Nord
küſte Sibiriens 1878,79 auf dem Dampfer Vega Der König
von Schweden erhob ihn April 1880 in den Freiherrnſtand
Der Bericht über ſeine epochemachende Reiſe erſchien zugleich in
mehreren Sprachen

Die Angelegenheit des Dresdener Rathhaus Neu
baus droht nun doch noch eine chose célèbre mindeſtens für
ganz Deutſchland zu werden bis die Sache ins rechte Gleis
kommt Ueber die Abſichten der verſchiedenen ſtädtiſchen Preis
ausſchreiben und über die Ausſichten der dadurch hervorgeruſenen
Konkurrenzen ſowie über die Koſten des koſtſpieligen Baues
wurde ſchon mehrfach berichtet Gegenwärtig nimmt zufolge
dem zweiten Preisausſchreiben die Angelegenheit ein höchſt
ſonderbares Geſicht an indem eigentlich nur noch drei Com
pagniefirmen aus der erſten Konkurrenz Ausſicht haben ſich zu
betheiligen Nachdem die ernſten Vorſtellungen mehrerer an
geſehener Dresdener Blätter nichts genützt haben zieht die Frage
jetzt weitere Kreiſe Auch die ausgezeichnetſten Fachblätter fangen
an ſich mit dieſer merkwürdigen Konkurrenz zu beſchäftigen
So fordert die Deutſche Bauztg von den in Frage kommenden
Firmen die ſtrikte Ablehnung dieſes engeren Wetkbewerbs der
immer erſt noch die Bauausführung nur in Ausſicht ſtellt
und abhängig macht von Beſchlüſſen der ſtädtiſchen Körper
ſchaften nicht der Juroren Andererſeits richtet der Heraus
geber des Kunſtwart Ferdinand Avenarius ein von verſchie
denen angeſehenen Dresdener Architekten unterzeichnetes Prome
morig an den Dresdener Rath und die Stadiverordneten in dem
ein nunmehriger endlicher freier Wettbewerb entweder aller
oder doch cingeladener hervorragender Baukünſtler ganz Deutſch
lands warm befürwortet wird Eine durchaus künſtleriſch
bedeutſame und würdige Löſung der Frage iſt aber aus zwie
fachem Grunde bald und dringend zu wünſchen Erſtens kann
die Dresdener Bürgerſchaft mit gutem Rechte verlangen daß ſie
ſür ihr gutes Geld etwas wahrhaft Großes ſieht andererſeits
aber wird wie Avenarius ſchreibt unbeſtreitbar für Dresden
im neuen Jahrhundert eine ähnliche architektoniſche Aufgabe
kaum wiederkehren Unter ſolchen Umſtänden ſollte man denn
doch nicht zögern auch für eine neue freie Konkurrenz noch ein
mal einige tauſend Mark für Preiſe auszuwerfen nachdem eben
der erſte Wettbewerb infolge der Engigkeit gewiſſer Beſtimmungen
trotz ſtarker Betheiligung nicht geglückt iſt

Auf Vorſchlag des Vorſitzenden Dr Harmening in Jena
bat ſich neulich der bisherige Jenger Ortsausſchüß in den
Perſonenverein Deutſches Sehriftſtellerheim in Jenal
eingetragener Verein umgebildet deſſen von Rechtsanwalt
Stapff entworfene Satzungen ſoeben auch ſchon die Genehmigung
des Großberzogs erfahren haben Jn der Donnerstag Sißzung
dieſes neuen Vereins wurden die perſönlich anweſenden bis
herigen Vorſtandsmitglieder Otto v Leſxner aus Groß Lichter
felde und Dr Ludwig Salomon aus Elberfeld zu dauernden
Ebrenpräſidenten erwählt Weiter wurde beſchloſſen ſchon im
nächſten Frühjahr in Jena ein vorläufiges Erholungsheim für
deutſche Schriftſteller und Journaliſten zu eröffnen wozu dem
nächſt ein paſſendes Grundſtück erworben werden wird

Die Grabungen am Derflinger Hügel in Kalbs
riether Flur nehmen rüſtigen Fortgang Auf der Weſtſeite des
Hügels wurde wieder eine Reihe frühchriſtlicher Reibhengräber
in Baumſärgen und mit intereſſanten Schädeln aufgedeckt
Darunter legte man zwei altarähnliche Steinſetzungen ſrei die
in ihren Abgüſſen in das Muſenm nach Weimar wandern
werden Die eine davon kann nur aufgebaut worden ſein indem
man eine alte Beſtattung zerſtörte die zu den ſeltenſten gehört
Eine Frau lag ganz auffällig in Nord Süd Richtung mit ge
ſpreizten Beinen und ihr zur Seite ein Kind deſſen Ober
ſchenkel durch den rechten der muthmaßlichen Mutter gekreuzt
wurde Am werthvollſten für die Geſchichte der mannigfaltigen
Schickſale des Hügels iſt aber eine Grabanlage auf der Weſt
ſeite eine Steinkiſte aus vier mächtigen Sandſteinplatten mit
dem prachtvoll erhaltenen Skelett eines liegenden Hockers Jhre
zahlreichen Beigaben ſind durchweg vorzüglich erhalten Dazu
gehören in erſter Linie drei reichverzierte Thongefäße der
jüngeren Steinzeit eine mächtige glatte Kugelamphora mit
Doppelhenkel und zu Füßen des Skeletis eine Bechertaſſe
Dabei wurden uoch gefunden ein einfaches Feuerſteinbeil eine

de aus Knochen und ein Schmuckſtück aus einem
Eberzahn
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Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 13 Auguſt
Wegen Vergehens gegen das Nahrüngsmittelgeſetz

vom 14 Mai 1879 war angeklagt der Fleiſchermeiſter Karl
Lützen berg aus Höhnſtedt ihm wurde zur Laſt gelegt am
4 Mai d J in Höhnſtedt wiſſentlich ein Nahrungsmittel das
verdorben war unter Verſchweignung dieſes Umſtandes ver
kauft zu haben Es handelte ſich um ein Stück Rindfleiſch das
die Ehefrau des Barbiers Richter in Höhnſtedt an jenem Tage
bei Lützenberg hatte holen laſſen und das als ungenießbar be
funden wurde Vom Schöffengericht zu Eisleben war der An
geklagte freigeſprochen worden weil es die Sache für nicht ge
nügend ger und namentlich nicht für bewieſen erachtet
hatte daß betreffendes d bezüglich ſeiner als
Genußmittel beeinträchtigt worden ſei Der Angeklagte erklärte
das Fleiſch habe von einem am 1 Mai geſchlachteten Rinde Küh
geſtammt und ſei gut geweſen Die Kuh habe er in Amsdorf
gekanft Das von ſeiner Frau an Frau Richter verabſfolgte

Fleiſch ſei aus den Kamme geweſen Frau Richter bekundete ſiedabe an jenem Abend Frau Möbus zu Lützenberg geſchickt m
für 50 Pfg Rindfleiſch holen laſſen Beim Ueberdringen z
Fleiſches habe ſie wahrgenommen daß es ſehr übel roch ſie
habe es umgedreht und dann bemerkt daß es von xüner
brauner und faſt ſchwarzer Färbung war Als ich
das Fleiſch zurückbrachte ſo ſagte die Zeugin
zum mir anderes Fleiſch zu holen weil das vorige ſchlecht war
da ſagte Herr Lützenberg er hätte nur gutes Fleiſch Jch zeigte
ihm dann das mitgebrachte Stück er beſtritt aber daß es ſchlecht
ſei Darauf zeigte ich es dem Gendarm Frommelt der ſich von
der ſchlechten Beſchaffenheit überzeugte ünd ohne daß ich es
wollte Anzeige erſtattet hat Beim Fleiſchermeiſter Mennicke in
Peanſet habe ich das Fleiſch ebenfalls gezeigt wobei Frau
Mennicke ſagte es riecht alt Grün und grau ſah das Fleiſch
aus auf der Schnittfläche aber beſſer Auf meine Vemerkung
das Fleiſch habe wobl ſchon lange gelegen erwiderte mir Herr
Lützenberg das komme bei ihm nicht vor Das Graue am
Fleiſch war ſchmierig und ſchleimig Jch habe das Fleiſch wegen
dar Ungenießbarkeit weggeworfen Gendarm Frommelt bezengte das ihm von Fran Richter gezeigte Fleiſch habe ſehr
übel gerochen es habe grün ausgeſehen und ſei ſchmierig ge
weſen Am Knochen habe er weiße ſchimmlige Stellen bemerkt
Der an dem Fleiſch verſpürte Geruch ſei ſehr ſchlecht geweſen ſo
als ob das Fleiſch in Fänlniß übergegangen ſei Die Ebefrau
des Angeklagten gab an das betreffende Fleiſch habe nur eine
einzige graue Stelle in der Größe eines Markſtückes gehabt im
Laden habe es nicht Das Fleiſch ſei von dem am
I Mai geſchlachteten Rind geweſen Fleiſchermeiſter Mennicke
bekundete er habe das ihm von Fran Richter gezeigte Fleiſch
nur geſehen es aber nicht beſehen Verdächtiges habe er nicht
daran gerochen es ſtank nicht, ſagte der Zeuge aber Fran
Richter behauptete es ſie wollte anderes Fleiſch haben Jch
hielt es für genießbar Fleiſchermeiſter Karl Schöppe aus
Amsdorf äußerte ſich dahin er habe die fragliche
Kuh gekauft und nach dem Schlachten das Fleiſch zur
Hälfte an Lützenberg abgegeben es ſei gut geweſen
Eine zur Verleſung gebrachte Ausſage des Fleiſchermeiſters
Schirrmeiſter Eisleben beſagte Schon nach 5 Minuten langem
Liegen auf dem Hackeklotz könne Fleiſch ſich verfärben Sei es
angegangen ſo müſſe es auf der Schnittfläche ebenfalls ſchlecht
ſein Ueber den Punkt ob das betreffende Fleiſch im Sinne
des Geſetzes verdorben war gab Herr Medizinalrath
Kreisphyſikus und Kreisarzt Dr Fielitz ein Gutachten wie ſolgt

ab Ja auf alle Fälle iſt das Fleiſch verdorben geweſen wenn
es grün und braun verfärbt ausgeſehen Was ekelerregend iſt
iſt verdorben Weil das Fleiſch an einer Stelle ſchmierig war
ſo iſt es verdorben geweſen es war faulig und dieſer Zuſtand
war durch Fänlnißbakterien entſtanden Solches Fleiſch iſt
auch geſündheitsſchädlich Vom 1 Mai her könne das
Fleiſch nicht geweſen ſein es muß etwas anderes damit ge
ſchehen ſein ſonſt kann es in der kurzen Zeit zumal bei der
damaligen kühlen Witterung nicht ſo verderben Schimmel
kann daran entſtehen iſt aber nicht geſundheitsſchädlich Hacke
fleiſch läuft wohl nach einer Stunde Liegen auf dem Hackeklotz
an dann ſieht es grau aus iſt jedoch nicht geſundheitsſchädlich
Nach ſo kurzer Zeſt vom 1 bis 4 Mai kann kein ſolcher Ver
weſungsprozeß entſtehen der ſolche Schmiere erzeugt von der
die Zeugen geſprochen haben Die Geruchsorgane der Menſchen
ſind verſchieden bei manchen empfindlich während andere gar
nichts riechen Die Fäulniß am Fleiſche beginnt von außen
Schmiere am Fleiſch iſt das charakteriſtiſche Merkmal des
Fäulnißprozeſſes Der Stagatsanwalt erachtete den Angeklagten
des Vergehens gegen 8 10 Abſ 2 des Nahrungsmittelgeſelzes
ſür überführt und beantragte 20 M Geldſtrafe oder 4 Tage
Gefängniß Das Gericht war derſelben Anſicht urtheilte aber
ſtrenger und erkannte unter Aufhebung des freiſprechenden
Urtheils erſter Jnſtanz auf 50 M Geldſtrafe oder 10 Tage Ge
fängniß mit dem Bemerken es liege nicht etwa blos Fahr
läſſigkeit des Angeklagten vor ſondern wiſſentliches
Verſchulden Das betreffende Fleiſch ſei nicht blos verdorben
ſondern ſogar geſundheitsſchädlich geweſen der Angeklagte ſei
dafür verantwortlich
Wegen Silttlichkeitsverbrechen und zwar wegen verſuchter

Nothzucht war angeklagt der 15/ Jahre alte Arbeiter Kark
Schubert aus Lieskau Erwähntes Verbrechen ſollte er im
Juni d J auf dem Wege von Bennſtedt nach Lieskau hinter
der Dölauer Haide an einer auf dem Felde bei der Arbeit
beſchäftigt geweſenen jungen Frau verübt haben Die Verhand
lung geſchah unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit und endete mit
Verurtheilung des ſchuldig befundenen Angeklagten zu 5 Monaten
Gefängniß Der Fall war an ſich Schwurgerichtsſache kam
aber wegen des jugendlichen Alters des Angeklagten vor der
Strafkammer zur Verbhandlung

Wegen ſchwerer Urkundenfälſchung angeklagt ſtand der
32 Jahre alte Agent jetzige Lohnkellner Ernſt Steinmeyer bier
vor Gericht Er ſtammt aus Treſeburg und iſt bisher un
beſtraft Seine Verfehlung räumte er offen ein Bei der
Lebensverſichernngs Geſellſchaft Janus in Hamburg war er
durch den hieſigen Generalagenten als ſogen Acquiſiteur an
genommen worden um Verſicherungen aufzunehmen Da ihm
dies eine Zeitlang nicht gelungen tund ihm der Verſicherungs
beamte deshalb Vorhaltungen machte er müſſe wenn er an
geſtellt werden wolle ſich um Erlangung von Verſicherungen
bemühen ſo hatte St im März d J einen Antrag angefertigt
wonach Karl Schauſeil in Rothenſchirmbach ſich in Höhe von
8000 M verſichern wolle Dieſe Privaturkunde hatte der An
geklagte auch ſelbſt ohne Vorwiſſen Schauſei s mit deſſen
Namen und mit dem Namen des Gaſtwirths Heſſe letzterer als
Zeuge unterſchrieben und dieſe fälſchlich angefertigte Urkunde an
erwähnte Geſellſchaft eingeſandt um daſür ſeine Proviſion zu
erlangen Der Streich war jedoch entdeckt worden als die Ge
ſellſchaft den angeblich Verſicherten um Zahlung des ſogen
Prämienbetrages mahnte und ihn wegen ſeiner Weigerung wegen
Zahlung von 160 M verklagte Dem Antrage des Staats
anwalts gemäß wurde der Angeklagte der zu ſeiner Ent
ſchuldigung angab er habe Schauſeil s Einwilligung zu erlangen
gehofft zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt

Um wiſſentlich falſche Anſchuldigung handelte es
ſich in der Sache des 18 Jahre alten bisher unbeſtraften
Schneiders Heinrich Schütz hier S hatte am 17 Jan d J
bei der Polizeiverwaltung in Merſeburg Wein enfeige erſtattet
er ſei auf bem Wege von eher nach Weißenfels nicht weit
von Merſeburg als er mit dem Schneider Valentin Szalatta
auf die Wanderſchaft gegangen vom Schneider Schröder
Szalatta und dem Arbeiter Schimmelpfennig die ihn zur Theil
nahme am Kümmelblättchenſpiel aufgefordert hatten wegen
ſeiner Weigerung an dem Spiele theilzunehmen plötzlich über
fallen und ſeiner Uhr nebſt Kette ſowie ſeines Portemonnais
mit 5 M rn beraubt worden Der Angeklagte räumte
ein daß dieſe Anzeige völlig unwahr ſei Zu ſeiner Entſchul
digung gab er an er habe nicht gedacht daß eine ſolche Anzeige
ſtrafbar ſein könne Erſtattet habe er die Anzeige weil er der
Meinung gewefen er werde wegen Betheiligung am Glücksſpiel
beſtraft werden Es erfolgte ſeine Verurtheilung zu einem
Monate Gefängniß den fälſchlich des Raubes Bezichtigten wurde
Publikationsbefugniß zuerkannt

K Erfurt 18 Auguſt Der Kaufmann Jnulins Silber
berg aus Halle a S war vom Schöffengericht in Erfürt
das Gericht a een daß der Angeklagte dem Landwirth Otto
Heinz in Gebeſee einen minderwerthigen Anzugſtoff auf
geſchwindelt hatte Silberberg machte rechtzeitig vom Rechts
mittel der Berufung Gebrauch und reüſſirte damit denn heute
gelangte der Gerichtshof der Ferlen Strafkammer des Land
gerichts Erfürt zu einem non liquet und ſprach unter Aufhebung
d t Urtheils den Angeklagten von Straſe und

oſten fre

wegen Betrugs zu 75 M Geldſtrafe verurtheilt worden weil

eine

und

ein



K Erfurt 13 Aug Ueber den Kopf ihres Mannes des der That hatte er den Hirten in der ſogenarcentMa muthma e Miden über Belege an Reinigungsmitteln gefälſcht und Hirken einen Ziegenbock und uolchellen e der t der exathen Als in einer der letzten Nächte
den exrelchlen Vetrag für ſich verwendet Die noch nicht vor das Geld hierzu milbringen die Waare werde er Müller ſchon Schleßübun a edartlerie Regiments Nr 11 von der
beſtrafte Frau wurde beute von der Strafkammer wegen ſchwerer beſorgen Jndem der Hirt auf dieſen Vorſchlag einging wurde Heſtwi d Se eſel zurücktehrend in Sonderzuge die Station
Privainrkundenſälſchung im Anderen mit er das Opfer des Unholds um die taſie r See dalbehn pglſirte hielt der Zug an
Berg et mildernder Umſtände zu 6 Wochen Ge gydolſtadt 13 un Ein betrübter Lobgerber mterfagt wäcrend d an Le wurde dabei
ſfängniß Bei dem letzten Hochwaſſer würden der Gerberei von Schleſinger laſſen Tro i der el orbdem verließ derbier 1800 Felle weggeſchwemmt von denen jedes eiſen Werth den Batterie den rc c

Provinzialnachrichten von 10 M hat einen Durſt zu ſtillen Währenddem ſehte d ier Zug ſich wiedStaßfurt 18 Ang Bodenſenkung Die Boden Zeulenroda 13 Pit Beim Bälgetreten geſtorben in Bewegung und als Orth wieder auf das Tein tet de
bewegung im Senkungsgebiet des benachbarten Leopoldsball hat In Ausübung ſeines Beruſs iſt am Sonntag der Bälgetreter ſuchte glitt er ab und gerieth unter die Räder die den Körper
anßer den mannigfachen Beſchädigungen an Häuſern auch noch S der hieſigen Stadtkirche geſtorben Als der Organiſt die deſſelben buchſtäblich in drei Theile zerſchnitten
c andere Kalamität gezelligt nämlich den bäufigen Bruch r ſplelte verſtummten allmählich die Töne und Vom bayriſchen Hiesl Nr II Der Räuber Kneisl iſt von
her in der Erde liegenden Gas und Woſſerleilungsröören t man nach der Urſache forſchte fand man den alten treuen den bei ſeiner Gefangennahme erhaltenen ſchweren Wunden
Man hat ſchließlich dazu übergehen müſſen die langen Leitung r vom Schlage getroffen todt vor wieder ſo weit hergeſtellt daß ſeine Ueberführung in das
rohre durch kürzere und deshalb widerſiandsfählgere zu erſetzen Eiſenach 13 Aug Im Weſpenſchwarm Ein gefähr Unterſuchungsgefängniß nach Augsburg vorgenommen
wodurch man dem Uebelſtande einigermaßen abzuhelfen gehofft liches Abenkener erlebten dieſer Tage zwei Frauen mit ihren werden konnte
hat Doch nicht allein unſer Nachbarort bat hierunter zu leiden Kindern die im Kälbergrund ſpazieren gingen Sie wurden Einen Raubaufall erdichtet hat der Lehrer des Dorſes
auch in unſerer Stadt hat ſich gezeigt daß die Bodenbewegung von einem großen Weſpenſchwarm überfallen und namentlich Waſſerſuppe in der Mark von dem kürzlich berichtet wurde
noch lange nicht zum Stillſtand gekommen iſt Bel den Unter die Kinder ſo arg geſtochen daß ſie laut um Hilfe riefen Die daß er von Räubern überfallen und mißhandelt worden ſeſ Die
fuchungen die dieſer Tage die Gasanſtalt in den Straßen be Weſpen waren den Kindern zu Hunderten auf den Kopf ge Erzählung des Mannes der gefeſſelt morgens in ſeiner von ihm
züglich der Röhrentouren anſtellen ließ haben ſich vielfache flogen und an den Beinen in die Höhe bis an den Leib ge allein bewohnten Behauſung gefunden wurde wies von Anfang
Deſelte herausgeſtellt An manchen Stellen der Straße ent krochen ſo daß wenn nicht gerade des Wegs kommende Herren an manche Widerſprüche guf insbeſondere erſchien es auffallend
ſtrömt dem Erdboden eine ſolche Quantität Gas daß es an die Ueberfallenen von ihren Peinigern nach längerer Zeit defreit daß die Räuber nur das Baargeld mitgenommen die anderen
gezündet eine helllodernde Flamme giebt Die Folge iſt natürlich bätten leicht größere Gefahr für die Kinder hätte entſtehen Werihfachen aber unangetaſtet gelaſſen hatten Schließlich kam
ein vollſtändiges Aufreißen des Pflaſters und eine faſt durch können Das eine der Kinder ein Knabe hatte ſich in ſeinem man dazu das Ganze als Schwindel anzufehen nur dazu be
gängige Neuverlöthung der Rohrenden Denn die Verbindung Schmerz auf die Erde geworfen und ſchrie laut Jch ſterbe ich ſtimmt das Fehlen des Geldes plauſibel erſcheinen zu laſſen
der Rohre hat ſich infolge der eingetretenen Senkung des Vodens ſterbe Er war am ganzen Körper zerſtochen und mußte voll Die Staatsanwaltſchaft hat jetzt Anklage erhoben der Lehrer
faſt durchgängig gelockert und iſt di gchgerden 72 de wo cm W um s r J er iſt bereits vom Amte ſuspendirt worden
undichlen Stellen entſtrönt nun das Gas und dringt durch da ankenſtein 13 Ang Babhnlintien Exöffnung Das verkannte Senfpflaſter ine ulkige geſErdrelch an die Oberfläche Das Bodenprofil der Stadt weiſt Aus Anlaß der Eröffnung der neuen Eiſenbahnlinie Hlentenſeſ paſſirte dieſer Tage in Fiegeſ des greiſts Blei Wie
eine Senkung von 3 em auf die ſich bis auf 3 mm verflacht Marxgrün wird am 14 Auguſt eine Feſtfahrt abgehalten der Tage betritt ein Landmann aus einem Nachbarorte die Apotheke
Die Verluſte an Gas dürften nicht unbeträchtliche ſein und ſich in Bad Steben eine Feſtlichkeit anſchließt und reicht ein Rezept hin Der Apotheker macht die Medizin
ebenfo werden die Reparaturarbelten ziemlich bedeutende Koſten Gera 13 Aug Ertrunken Jn der Nähe des Schlacht fertig undfſtellt ſie auf den Treſen gehi dann in einen Nebenverürſachen Daß die Gasanſtalt die letzteren nicht allein zu hofes ſtürzte der jährige e Maurers Großhoff J raum um ein Senfpflaſter zu holen Als er den Ladenrqum

tragen geneigt ſein wird dürſte ebenſo verſtändlich ſein als ſie Debſchwitz in die Elſter und ertrank der Apotheke wieder betritt iſt der Käufer verſchwunden Der
ſich veranlaſt ſehen wird eine Entſchädigung ſür den Gasverluſt Leipzig Lindenan 13 Anguſt Einbruch im Pfarr Arzt der das Rezept ausgeſtellt hatte beſucht nach ein paar
geltend zu machen bauſe Jn der letzten Nacht haben Diebe der Expedition im Tagen ſeinen Patienten wird aber von dieſem ſehr übel

j Rieſtedt 13 Aug Zu dem Morde im Walde zwiſchen Hieſigen Pfarrhauſe einen Beſuch abgeſtattet Vom Pfarrgarten Znpfangen denn auf ſeine Frage wie es ihm gehe fährt der
Rieſiedt und Beyernaumbürg wird noch bekannt Der 20 jährige aus der direkt an der Straße Uegt ſind die Diebe durch das Kranke ihn an Wats wie et mi geiht Slecht ick bebbe de
Bureaugebilfe F Klaube aus Gunng wurde von dem früheren offene Korridorfenſter in den Korridor gelangt von wo aus ſie uſelichſten Smart n Schwerzen Ji Doktors Jizkönnt nicks
Wagenſchreiber jetzigen ſtellenloſen Albert Breußer aus Beyer den Weg zunächſt in das Sprechzimmer des Pfarrers genommen Ji lehrt nicks Ordentlikes mehr hütigen Dags mine Smart n
naumburg in den Wald gelockt und dort erſchoſſen Alsdann ging haben un ſich eine dort ſtehende Kerze anzuzünden die ihnen ſchöll n beter weer n wenn ick dat Pflaſter darup harr awer
der Mörder in ein Wirthshans und ſpielte Karten Später ſab dann beim Erbrechen von zwei Pulten in der Expedition und limmer ſünd ſe woor n Dat ohle Pflaſter woll ok jo gar nich
er nochmals nach ſeinem Opfer um ſich zu überzeugen ob Kl einem Schreibtiſch im Sprechzimmer Dienſte leiſteſe Ob und backen erſt hebb ick et warm walte aber et full jümmer wedder
todi ſei Vermüuthlich hat er ihn aber noch lebend angetroffen wie viel an bagrem Gelde ihnen in die Hände gefallen ſſt ließ herunner toleßt hebb ick et in n Pott kregen um eene Stünne
da er ihm die Schädeldecke zerkrümmerte Hlerauf ſchleppte er ſich noch nicht ermitteln da der Pfarrer verreiſt iſt Jn den kaken laten eine Stunde kochen laſſen awer hulpen het t nicks
den Leichnam noch eine ziemlich weite Strecke nach dem Vahn Hulten haben ſie nur Briefmarken gefunden Jedenfalls müſſen t woll nich ſitten gar nicks tönnt Ji Doktors No laſſen
damin um ihn auf die Gleiſe zu legen Hierbei wurde er beob die Diebe geſtört worden ſein da ſie 6 Mark in zwei Thaler Sie einmal ſehen, ſagte der Arzt nnd was ha er Der gute
achtet und bald darauf verhaftet ſtücken in einem der Pulte liegen ließen Mann hatte den W ar r ga Apotheke liegenden4 Schönebeck 13 Aug Von der Maſchine getödtet Dippoldistoglde bei Dresden 12 Auguſt Ein Doppel Da et Zu dem Rücken baſten wote e än W
Einen jähen Tod erlitt am Freitag abend auf der Grube Nene ſelöſtmordſ verſctzte am Sonntag die Vewohner des Dorfes Den a theker kam nun wieder zu ſeinem Zahlteller den e
Hoffunng bei Pömmelte der Maſchiniſt Sandberg Er wollte Groß Kleba bei Poſſendorf in Aufregung Der dortige Kirſch ergebe geſucht hatte t
die Urſache des Warmlaufens eines Lagers an der Waſſer pächler und Bauersſohn Petermann ließ ſich von einer Ehefran ebaltungsmaſchine erforſchen und kam dabei einem Hebel der Stießner geb Rilter die von ihren Manne getrennt lebte die Lottfried Keller In aller Stille wurde am Donnerstag die
Maſchine zu nahe wodurch ihm die Schädeldecke eingedrückt Wirtöſchaft beſorgen dieſe theille auch ſonſt die Häuslichtkeit Ache Gottfried Keller s die ſeit der Feuerbeſtattung 18 Juli
wurde Der Tof trat ſofort ein Der Verunglückte verſah be Petermann s Da die Behörde dies nicht länger duldete haben 1890 in einer Niſche des Krematoriums zu Zürich beigeſetzt
reits 10 Jahre dieſen Poſten und war ein pflichtgetrener Be Heide am Sonntag nachdem ſie tags zuvor in Dresden einen Lar von dort nach n von der h e e rer
amter Revolver ackauft ihren Leben freiwillig ein Ziel geſetzt Welt Saft e Mincee Sie d nee beg Cenrateterheſes ürerſtt r

Magdeburg 13 Aug Einen ſelbſtthätigen Ret den Leichen der beiden fand man auch das Pferd Petermann s d an er Wnnde die Aſche in einer Knpferkapſel e
tungsäpparat führten am Sonntag Vormittag die Herren erſchoſſen vor wahrt en Sockel des Denkmals eingelaſſen Lehteres in
Wilhelm Steffen Auguſt Zeichner und Karl Laue aus Bunckau Zwickau 12 Aug Fabrikbrand Die große Koks roſoſarbenem Marxmor ausgeführt und mit dem Reliefbilde des
im Subr ſchen Strombade vor Der ganze Apparat eine fabrik von Petzoid Co in Soupersdorf iſt vergangene Nacht Dichters geſchmückt wurde nach Plänen des Architekten Profeſſor
Erfindung der drei Genannten beſteht in einem Gürtel ans eingeäſchert worden Beide Fabrikgebäude und das Wohnhaus Bluntſchli und des Bildhauers R Kißling angefertigt Es iſt
luſtdichtem Stoff oder aus einer Weſte aus gleichem Stoff fielen dem Feuer zum Opfer 150 Arbeiter ſind brotlos Der ein würdiges Denkzeichen für den großen Todten
an dem als Schnalle ein kleiner flacher Kaſten von Handteller Schaden wird anf viele hunderttauſend Mark geſchätzt 3 t t Für d s d Dr Jgröße und Fingerdicke ſitzt Das Tragen einer ſolchen Vorrichtung gffeeraue 12 Aug Ein ſeltener Fall Vom 3 bis Ehrengabe ichen t 4 i en an er re
e t e e e e en et ten dſget Sed eeee en gehe a n We lenken et dte etguffallend Sobald aber der lrparar unter Waper tommt Aält azerſon geſtorben was in einer Stadt von rund 24,000 Ein hurg eine Sammlung veranſtaltet word ihm eine Ehrenſich vollkommen ſelbſtthätig der Gürtel oder die Weſte auf Der ürſte Nur Ki burg eine Sammlung veranlla orden Um ihm eine EhrenVerſuch zeigte daß der Apparat ſieben Sekunden benöthigte n n rer r s gabe zu h r r die 47 r Durgaum den mienſchlichen Körper an die Oberfläche zu heben und n dieſer Zeit gefordert dieſer Sammlung beſcha rengabe eine prächtige Tafel der
dort ſtundenlang zu halten das alte Straßburger Stadiwappen aufgeprägt iſt dem Oberſte r v 5 SR Naumburg 18 Ang Gelandete Leiche Plötz Döbeln 12 Aug Verunglückter Stabsarzt Der Picquart durch den Beauftragten der Sammler NetterStraß
licher Tod Jn der Saale wurde geſtern in der Nähe von r Sonnabend in der Nähe burg übergeben
Eulau der Leichnam der ſeit einigen Tagen verſchwundenen 16 ſchleiſt und wurde ein Stück ge Wenn einer eine Reiſe thut ſo kann er was erzählen Es

Von Soldaten wurde er nach dem Lazareth gebracht i ergohre alten Scpneiderin EAa R Föchter des bieſigen Magiſtratse Wie veriautet hat der Verunglückte eine Gebirnerſchüiternng t e en e r
i ben 5d n gufs ren euch weil e r r erlitten ſpondent ſchreibt im Matin der ihn ausgeſandt hatte über
r d e die Eindrücke die er auf ſeiner Reiſe um die Erde in 64 Tagenwürfe ihrer Eltern zugezogen und zu Herzen rn hatte empfangen dat Die deutſchen Leſer werden nicht wenig erG e Wagen Sag W n eben Vermiſchtes e e r e er h ewurde er plötzlich unwohl und verſchled nach wenigen Augen Ein zweites altes Paſtorengeſchlecht Noch einige Jahre älter Fahrt durch Deutſchland alles beobachtet hat Er ſchildert

blicken Ein Herzſchlag hatte ſeinem Leben ein Ziel geſetzt als die Familie Moldenhaner in Peißen iſt die Paſtoren das in sierundzwanzig Zeilen Hören Sie bilte
d Erikur 13 A Die Bi ſänl familie Haccius deren Mitglieder ſeit 1678 Paſtoren ſind Deutſchland iſt an mir vorübergezogen wie eine ErſcheinungErfurt Aug ſän S auf der Höhe Nach Bramerter Beiträge zur Kirchengeſchichte des Herzogthums Es iſt ein ſehr gepflegtes und geordnetes Land in dem es nur

über dem Schleßbaus t m Robban en et und auch das Lauenburg, 2 Aufl S 63 iſt nämlich J C Haccinus Sohn Leute glebt die damit derheie ſind Poſten zu ſtehen mit und
Feuerbecken bat ſchon Anſſtellung gefunden Noch wenige Tage des Lehrers und Organiſten P Hack aus Ratzebürg im Jabre obne Uniſorm Wenn ſie den Mund öffnen ſagen ſie Ünſer
und auch die letzten Gerüſte und Planken können erfernt werden 1678 als Paſtor in Krummeſſe eingeführt Sein direkter Nach Kaiſer Oſt fügen ſie noch Worte hinzu aber die bilden nur
Um eine würdige Feier zur Einwelhung der Bismarckſäule in kmme iſt der Paſtor Haccins zu Röſſing in der Provinz Geſolgſchaſt Auf den Landſtraßen ſieht man zu beiden Seiten
r e r n t u Hannover deſſen Vorfahren bis auf den oben Genannten hin bei den Bäumen weiße ſaubere St die t r erre

n 9 c i einen alter z1 nonntag 1 Sept gegen Abend anzuſetzen in der Ueberzeugung ämmtlich Paſtoren waren die Mendirs in der Bretagne n Fiht dte du u
1 t t ür iſer Auf dem Elbinger Vahnhofe bringt mirtag un n Die Liebe macht blind Zu der ſchon gemeldeten Verbaftung für unſeren Kalſer e tkrauzbſiſede en Sag le hege kennen rechenire ger des flüchtigen Kanſmanns Levy aus Peſt in Hamburg leſen wir ein r b Witte n Menee V det

einer Volksfeier im wahren Sinne des Wortes zu geſtalten im Hamb Korr vom 10 Auguſt Vor Jahresfriſt verſchwand Benera c W geich n Kaſſer Wilhelm und den General vor
Nach der Einweihung werden die Feuer im Fanal angezündet der Kaufmann Salomon Levy aus Peſt nachdem er dort W Für ſie t dar Jch erkenne eine der Geſchichten
und die Figmmen von der Bismarcſänle zum erſtenmal in die verſchiedene Veruntrenungen begangen batte die ihm etwa einen Hänſie Kaiſe per Zeit u geit ausſinnt um uns zu
Thüringer Lande hinausleuchten An die Einweihung ſoll ſich 1900,000 Kronen einbrachten Levy ging über Hamburg nach iel ne t e An i enhetien klar zu ſehen Das i
ein Kommers im Schießhaus anſchließen Amerika Bei feinem Aufenthalt hierorts hatte er ein fehr verhindern in Sie P enommen kat Wenn man dor

K Erfurt 13 Aug Euttäuſchte Chinakriegerf de ſchönes Mädchen kennen gelernt mit dem er auch in Korreſpondenz alles was r ſt t va bin ſeinen Bericht der dann
In einen hieſigen Wlalte war Jeſtern die Rocheicht werbe iel blieb als er ſchon in Amerika weilte Kaum war Herr Salomon haft r w u o 27 w w a
worden daß heute mit dem Berliner Zuge um 9 Uhr 11 Miin Lepy der es r ſehr eilig batte Europa zu per t n u e ine und eine illuſtrirte Zeitung
vormittags einige Erfurter Epinatrieder zurückkehren würden laſſen in Amerlta gelandet ſo erfuhr auch unſere Polizei e r

r i ü ſer Mehr kann ich beim beſtenbehörde von dem zarten Verhältniß daß ſich zwiſchen dem Und überall war unſer Kalf h ää n

e e e etSeiten der Babnhofſtraße Es traf aber nur ein Colakrie er gugebahnibalte Der mit den Recherchen beauſtragte Begmte Kachen Wihri u Es n wirklich u dumm
ein der nach Weimar weiter reiſte Jn der Milllageſiuhde ließ das Mädchen nicht aus den Augen Er ging von der Ver AachenEydikuhnen é
wurde der Menſchenandrang ein ſo gewaltiger daß ein ſtarkes wart n n taus ſei und er ſollte ſich nicht getäuſcht haben Geſtern bePolizelaufgebot die Ruhe und Ordnung aufrecht halten mußte obachtete der Kriminaliſt die Dame als ſie langſam zum Venloer Le tz te T el egramme

per t e e ehe ehe e n e t e iug Kaum war dieſer in der Halle eingelaufen ſo ſprang aus zuder Erfurter elektriſchen Straßenbahn in der Näbe der End n Coupé I Klaſſe ein elegant gekleideter Herr mit ſchwarzem Wildpark 14 Aug el 7 S ernt
alio am Garniſonlazareth verübt Als der erſte Wagen um Schnurrbart und warf ſich in vie Arme des wartenden Mädchens iſt geſtern abend kurz vor r nach g abg

Uhr 24 Minuten früh dort eintraf bemerkte der Wagenführer Der Detektiv erkannte in dem Herrn den Salomon Levy ob Das Kaiſerpgar und Prinz Eitel Friedrich geleiteten das
noch rechtzeitig daß ein großer Kaſten worin ſonſt an der gſeich dieſer ſich den Vollbart hatte wegraſiren laſſen Trennend Königspaar zum Bahnhof
Chauſſee Schlaaſteine oder Sand gemeſſen werden quer über mußte er zwiſchen die Liebenden fahren Herr Levy der nun Görlitz 14 Aug Beim Bau des hieſigen Güterbahnheſs
den Schienen lag Einige Meter davon befand ſich der aus der zurückgekehrt war um das Mädchen nach Amerika zu holen reiſt Fr i Arbeiteri rdwand ein und verſchüttete 3 Arbeiterap rn u an rinnen orauf die Abſabriszellen angegeben jeht in anderer Begleitung nach Vudapeſt zurück r r die beiden anderen e r verletzt

Ein Ehedrama Der Weydingerſtraße 2 in Berlin wohnendel Rom 14 Ang Crispi s Memoiren ſind ſchon bei
Straßberg am Harz 183 Aug Blitzſchlag Jnfolge Schankwirth Hinze wurde in der Nacht zum Montag in der ſeinen Lebzeiten an einen amerikaniſchen Verleger verkauftvon Blitzſchlag wurden Scheune und et il de Der ſoige Alten Schönhauſerſtraße feſtgenommen weil er ſeine Frau mit Tondeon 14 Aug Heute erſchien ein von 400 neu

Harhr im b bar täte einem ſtumpfen Jnſtrument ſo ſchwer gemißhandelt hatte daß on aRindvieh re e ten Lindenberg eingelchert drei Stick ſie wegen einer dabei erlittenen Schädelverletzung Aufnahme in reformiſtiſchengliſchen Geiſtlichen eng e an
B Rudolſtadt 14 Auguſt Zur Grimm ſchen Raub der Charité ſuchen mußte feſt an Saliésbury Balfonr Chamberlain in

ihr ringt den Greueln in Südmordangelegenheit Na Der irdiſchen Gerechtigkeit entrüct Der 6ojührige Arbeiter Bannermann das darauf dringt Hreuelnanwaliſcheft ſedbritſitg verſennſe Guerlaer Hlüler ein ſacn Reisler in Berlin der wie gemeldet ſeine Stieftochter im afrika durch ſchleunigen Friedensſchluß an Ende r
oſt vordeſlraftes Subjett feſigenommen worden iſt hat ſich die Streite um die Hinterlaſſenſchaft ſeiner Edefrau mit einem Meſſer machen Ein dauernder Friede werde geſichert wenn man den
lufregung in dem ſo ſtillen Walddörſchen Schmalenbuche ſowie geſtochen datte und dann aus dem Fenſſer geſprungen war iſt Buren Amneſtie Autonomie und Entſchädigung für ihre durch
n den umllegenden Ortſchaften wieder gelegt Eine Kommiſſion ſeinen dabei erlittenen Verletzungen erlegen den Krieg erllttenenen Verluſte zugeſtehe
es hieſigen Landgerichts bat inzwiſchen eine umfangreiche Ver Im Vernfe ertrunken Der Bootsmann Meſſfing fiel Peking 13 Aug Neutermeldung Das Friedensproto

ein vorgenommen wobei ſich ein derartig belaſtendes geſtern abend beim Betreten ſeines hinter dem Grundſtück 8 F b eſiſchen Bevollmächliglen zugeſtellt wan re
gterigil angeſammelt haben ſoll daß kaum noch an Müller s Stglguer Allee La in Berlin verankerten Kahnes infolge eines koll iſt v en chineſi ſe Unterzeic

Schuld gezweifelt werden kann Schon lange vor Ansübung Fehltritkes ins Waſſer und erirank Obwohl er ſofort von wartet für Donnerstag die Unlkerzeichunng
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Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarke

Nachdruck verboten

Auguſt Halbheiter bei Wolkenzug windig mäßig warmt anguſ Strichweiſe Regenſchauer und Gewitler

16 Auguſt Wolkig mit Sonnenſchein ſchwül Vielfach
Gewitler

Meteorolagiſche Station zu Halle

3 Auguſt 14 Anguſt0 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeler 755,9 755 7gehn r rR r e glei o Vc a NW W eaximum der Temperatur am 13 Anguſt 20 3 C
Rinimum in der Nacht vom 13 Anguſt zum 14 Auguſt 16,3 0

Niederſchläge am 14 Auguſt 7 Uhr morgens 1 m
Waſſerwärme der Saale miigethellt vom Florabade am 14 Angnſt 161/20 R

Bericht des Berliner Wetterbureans
vom 13 Auguſt morgens

well 761 21 ONO 2 Dunſt Swlnemäünde 762 21 ONO 3a daten s beet Vortin
SW halbbedect Berilu 7ö2 417 W W2 bedegt München 765 415
W bedeckt Wien 759 21 W 2 belter Trleſt 759 235
ſt bedect Peſerzdnra 763 i ull Pebel Haparanda 772
15 SO 1 wolkenlos Cork 757 150 S 3 Regen Paris 766 15

NO 1 wolkenlos
h e

Handel Gewerbe und Verkehr
Tilsit 13 Aug Heute früh verbreitete sich das Gerücht

dass der hiesige Vorschuss verein infolge von Betheiligung
bei der Firma Aron Bernstein hier gefährdet sei DasGeschäſtshaus des Vorschuss vereins wurde von Tausenden von
Menschen umwlagert so dass die Polizei zur Aufrechterhaltung
der Ordnung einschreiten musste Der Vorschuss verein hat durch
Zettelanschlag bekannt gemagcht dass seine Kasse bis abends
8 Uhr geöffnet ist

Der Absechluss der Königsberger Pferdebahn Gesellsehakt
zeigt eine Unterbilanz von 727,857 zu dem vorjährigen Verlustsaldo
von 547,857 M aus dem verlorenen Prozess mit der Stadtgemeinde sind
nämlieh 182,000 M für Erweiterungen getreten In Abzug kommen der
Gewinn auf die an die Stadt verkaufte Kalthoflinie mit 129,000 M
sowie der Betriebsgewinn für 1900/91 mit 174,376 Zur Beschaffung
der nöthigen Mittel zur Hestreitung der laufenden Verbindlichkeiten
und zur Tilgung der Unterbilanz beschloss der Aufsichtsrath der aut
2 Sept berufenen Hauptversammlurg eine Zuzahlung von 25 Proz
auf das Aktienkapital vorzuschlagen

Die an der Dresdener Börse zugelassenuen Aktien der in Konkurs
gerathenen Akt Ges für elektrische Anlagen und Bahnen
in Dresden werden vom 12 d ab franko Zinsen gehandelt

Eisenbahn Einnahmen Prinz Heinrichbahn erstes
Augustdrittel 109,900 Fres 33,900 Fres

Bueozos Afres 12 Aug Goldagio 134,60
Rio de Jaueiro 12 Aug Wechszel auf London 10

WVanren und Produktenberlehte
Halle 13 Aug Berlcht äher Stroh und IIeu mit

gethellt von Otto West phal Sämmtliche Preolso göelten für
50 g und zwar bei Partlen frel Bahn hier bei elnzelnen Fuhren fre
Hof hler Roggen Langstroh Haunddrusch bei Partien
8,00 3,25 M in einz Fuhren 3,25 3,50 M NMascehlnen
stroh bei Partlen Roggenstroh 2,25 Welzenstroh
2,25 in elnzelnen Fuhren Roggenstroh 2,50 D
Woelzenstroh 2,50 M Wiesenheu bel Parlien biesiges oder
Ihüringer 8,75 minäerwerthige Sorten 3,00 3,50 A
in einzelnen Fuhren hiesges oder Thüringer 4,00 minder
wWerthige Sorten 8,00 3,50 M Kleeheu bel Partlen erstor
Schnitt beste Sorten 3,75 AM minderw Sorton in
einz Fuhren erster Schnitt beste Sorten 4,00 mlnderw Sorten

M Torfstreu in 200 Otr Ladungen frol Bahn hier
40 in einzelnen Ballen vom Lager hler 1,70 M IIä cksol

gesund und trocken bel Partion frel Bahn hier 3,00 im
einzelnen vom Lager hier 3,50 M

Getreidse
New Vork 13 Aug Telegr Rother Winterweizen

loco 80 Sept 79 Oktober 79 Dezember 81 Mai 84
Mais Sept 63 Oktober 64 Dezember 65 Mehl 2,80
Getreidefracht I

Ohicago 13 Aug Ielegr Weizen September 73 OKt
74 Mais Oktober 59

Danzig 13 Aug Weizen loco mwatt Umsatz 100 To do
inländ hochb u weiss 175 do inländ bellb 137 do Wransit
hochb und weiss 135 do hellb 130 do Termin zu freiem
Verkehr per Sept do Transit per Aug Regulirungspreis zu
freiem Verkehr Roggen loco unvyverändert inländ 135 do russ
und poln zum Transit 95 do Termin per Aug Reguli
rungepreis zum freien Verkehr Gerste grosse 660 700 Gramm
126,59 142 Gerste kleine 625 660 g 125 Hafer inländ 133 136

Königsberg 13 Aug Weizen unverändert Roggen besser do
loco 2000 Pfd ZAollgewicht 139 neuer 138 zur Saat 135 138,50
Inländische kleine Gerste ruhig grosse Hafer rubig do loco per
2000 PId Zollgewicht 135

Hamburg 13 Aug Weiren loco lest loco holsteinischer
165 170 Laplata 130 Roggen loco fest südrussischer ruhig
oif Hamburg 103 106 do 105 198 mecklenburgischer 135 141 IIator
efst Gerste fest

Amsterdaw 13 Aug Weizen auf Termine geschälſtelos Novbr
c März Roggen loco auf Termine ſest Oktbr 188

Arz
Petereburg 13 Aug Weizen pr Aug Roggen7,10 7,29 ace pr an 7,50 8 s t pr an

Liverpool 13 Aug Weizen 1 Penpy 3ebl 6 Pence Mais
american mixed 2 Pence höher

Hull 12 Aug Euglischer Weizen rubig aus ländischer Weiren
gut gekragt

ZucKoer

London 132 Aug 969 Javazucker RübenRohzucker loco 8 sh 6 d ruhig
Paris 12 Aug Schluss Kohzucker ruhig 689 neue Condi lionen

21 à 22 Weisser Zucker behauptet Nr 3 per 109 kg Aug 25
Sept 25 s Okt Jan 25 Jan April 26 g

Kaffee
Hamhburg 13 Aug Koflee ruhig Umsatz 1500 Sack
HMamborg 13 Aug Vormittagsbericht Good average Santoe

Sept 28,60 Gd Dez 28,75 GOd März 29,256 Gd Blai 29,75 Gd
Behauptet

Hamburg 13 Aug abends 6 Uhr Kallee good average Sanlos
Sept 27,75 Gd Dez 28,50 Gd per März 29,75 Gd Mai 29,75 Gd
Behauptet

Awsterdam 13 Aug Java Kaflee good ordinary 22,90
Havre 13 Aug Schlussbericht Bericht der lamburger Firms

Feimaun Ziegler u Co Kaflee good averege Santos per Aug 24,00
per Sept 24,25 per Dez 35,00 Kaum hbehauptet

Petroleum
FPeiroleum etill

loco 11 nom

Hamburg 13 Aug
6 97 Br

New Vork 13 Aug Aer Petroleum Slandord white in
New Vork 7,50 do in Philaclelphis 7,45 do Reſined in Casos 3,59
do Credit Balances alt Oil City 125 00

Spiritus
Hamburg 13 Aug Spiriius züll Aug 14 13 Aug Sept

14 1 Sept Okt Okt Nov 14 135 OParisa 13 Aug Schlusshericht Bpiritus ruhbig Aug 27,75
Sept 27,75 Sept Dez 28 25 Jan April 28,75

Oelaauten Oele Tettwaaron
New Vork 13 Aug elegr Schmalz Western elteam 9,10

do Rohe und Brothers 920
Hamburg 13 Aug Rübél unverzollt ruhig lcco 76
P aris 13 Ang Geiſiesbericht Rübel ruhbig Aug 90 Sept

Sept Dez 6600 Jan April 65,00

Standard whbite loco

Hamburg 12 Aug Oelkuehen fest Rapakuohen 105 125kuehen 5 u deutsohe v M Coooeuunr
Cooosnusskuehen deutrohe 120 125 M Erdnusshen 1165 120 C Falmkernaohrot

Fatterartlkol

kuöhen 105 1
Kkuqhen 125 140 M Baum wollzgatkue
99 95 M die 1000 kg

Chemiseohe Produkke
London 11 Aug Chilesalpeter ord 9 eh d raltt 9eh 41/2 d

Skmerelen
Patereburg 3 Aug Hauk loco Leiuma a looo 22,80

Wolle Baum wolle
LIveorpool 12 Aug Baumwolle UVmaatz 6000 davon

für Spekulation und Export 500 B Ruhig
Aſiddl amerik Llieferungen Ruhig Aug Sept 4 Verkäuker

reis Sept 47 do Okt 40 do Okt Nov 4 do Nov Dez 42
o Dez Jan do Jan Febr 42 do Febr März 4 doMärz April 4 do April Mai d
Manchester 13 Aug 12r Water Taylor 20r Water Leigh

3O0r Water courante Qualität 7 30r Water bessere Qualität 792 32r
Mock courante Qualität 716 40r Mule Mayall 72, 40r Mſedio Wilkinson
9 82r Warpeops Lees 67 36r Warpeops Rowland 774 30r Warpeop
Wellington 8 49r Double Weston 8 609r Double courante Qualität
11 32r 116 yards 16 16 grey priuters aus 32r46r 177 Stetig

Moetalle

London 12 Aug 5 Uhr nachm Kupfer matt Tagesumsatz
700 t 66 Pfd Sterl 3 Alonate 66 Pfd Slerl 7 e G Aakler
8Sohluespreise 66 d Storl 2e 6d bis 66 Pld Bierl 72 6 beet
selected 72 Pfd Sterl 10 strong sheets PId Sterl o Afnyv
stetig Tagezumsatz 800 t Sitralis 117 Pfd Sterl 3 Alonate
113 Pfd Siterl 5 englisches 119 Pfd Sterl s Blei matt
apan 13 PId Storl 16 3 englléches 12 Pfd Sterl 5 s d Zink
matt gewöhnliohs Marken 16 PVId Sterl 128 6 d besondere Marken
16 PId Steri 17 s, 6 d gewalztes schlesizehes 22 PId Sterl Niokel
175 Pfd Sterl die Tonne

Amsfteordam 13 Aug Banceazinn 79
London 13 Aug Chili Kupfer 655/ ar 3 Mon E6 IAirl
Glasgow 13, Aug Vorm 11 Unr 5 Alln Rohe fen AMlxod

uumbors warrants fest 535h 9 d per Kasse 53 sh 4 d per August
Olasgow 13 Aug Sechluss Koheise n Alixed aumhors

warrants 53 sh 9 d AMiddlesborough 46 sh 1 d pr August

Woaseratnde bedeutet äber anior Null

Artern Rrückenpegel 12 Aug 9,54 13 Aug 10
Woissentels Oberpegel 4 2,50 4 2,46 4 2do Unierpegoi 0,0 0,88 21Trotha ſis 42,02 14 12 21Alsleben Oberpegel 12 248 13 21do Unlerpegeol 1,96 a 85 111Bernbarg 1,60 1,59 10 SKalbe Oberpegel 1,64 1,58 6do Unterpogel 1,10 4 0,94 16

Moldan Igor Bger Rlbe
W Weh T August Fall Wuere

Budweb 12 9,06 5 rorgau s 80 15Prag 4 0,001 8 Winenberg 62 bJunghunzlau le 3 RNkoedlau 0,69 8Laun 2 009 13 Barby 132 15Pardnbitz 0,30 8 Was oburg 41,39 3 2Brandeis 9,18 3 PTangermünde 2,14 16Melnik 0,29 16 Wiifenberge 78 13Loitmeriin 15 19 Bbömiisz Pog 12 1,33
Auseig 13 9,05 15 auenburg 13 1,86 6
Dresden 1,290 8

Auseig 13 Aug Von den oberen Plätzen werden 31 em Fall ga
meldet Heutige Fahrtieke Zoll österr Mass Fracht naeh Aagde
burg ohne Avmachung

Schleppverkehr auf der Sagle
MIIigelheilt vom IIalleschen Speditions Verein m b II

Angekommen in Halle am 13 Aug Schlepper 47 Sr Becker
Strm Sonnensehmidt mit Stückgut von Hamburg Sehlepper 465
Sr Ul rich und Sehlepper 18 Sr Klaus beide mit Getreides von
Hamburg

Sechleppschiſffahrt auf der Elbe
Aken 13 Aug Kahn No 21 Strm Sebastian lIet heute hier

eingetroffen
New Vork 12 Aug Zinn 27,15 Kupker 16,59 Doll

ar

Ziehung vom 13 Auguſt 1901 vormittags
Nur die Gewinne über I16 Mk ſind den betreſſenden Nummern

in Klammern geſat
Ohnue Gewähr

78 86 361 419 75 516 22 616 83 765 956 69 7007 32 127 29 61 208 389 444

428 84 90 94 6146 711 840 991

204 26 314 65 499 519 620 57 753 810 31

16271 466 93 635 836 908 17120 54 218 43 357 529 85
94 636 700 22 31 851 960 92

84 710 53 58 860 23021 92 151 94 259 414 613 712 936 61
77 446 300 95 730 903 36

20 96 925
30193 239 55 409 25 658 946

456 552 899 33056 100 57 356 606 73 783 827 79 904 37 61
670 720 500 840 901 26
795 857 999 37060 101 64 296 632 50 763 935
37 39001 45 85 162 766 881

40110 276 333 61 459 668 709 832 43 54 290
35 56 73 426055 809 141 212 43 51 80 305 94 469 522 24 53 68 765
143 24 328 41 455 58 300 559 653 728 96 200 846
78 45112 290 414 554 718 46 89 836 63 46131 401 681 736 902
259 516 48090 91 545 66 74 666 811 21 920 58 90 49015 87 197 416

664 708 70 920 98 560 1 239 435 551 612 705 30 44 809 79

29 43 73 59173 224 358 87 406 558 67 68 667 708 807 907 55 89

90 468 834 65121 251 344 411 23 576 713 32 948
67026 98 103 46 443 584 670 89 94 705
746 80 69001 27 83 118 272 84 91 585 604 3000 832 59

30 236 396 412 533 82 600 77285 691 702 73 949 89
683 703 43 845 944 79919 126 81 83 201 354 60 83 96 652 88 720 926 7180085 91 150 74 217 so 8
47 73 1000 742 45 806 53 64 71 992
83038 46 146 239 300 53 81 417 78 98 575 637 789 852 911

143 212 55 319 425 93 678 86 714 910 43
807 88070 182 813 64 967 89030 60 203 417 559 998 78 85

90000 149 536 65 70 94 300 766 925
92140 552 756 832 62 960 93068 82 92 639 746 90 969
410 14 39 44 49 599 635 94 740 946 63

559 78 648 972
1300 120 368 95 413 619 81 826 911

37 919 98 102028 45 108 27 66 331 729 924
784 200 825 74 970 87 92
105055 182 231 35 86 92 691 905 91 106095

907 109196 314 454 200 721

Ziehung vom 13 Auguſt 1901 nachmittags
Nur die Gewinne über LIG Mt ſind den belreſfenden Nummern

in Klammern gelet
Ohne Gewähr

2 255 595 695 81 1115 337 487 619 59 821

1 82 574 34 820 952
003 1

606 52 718 53 921 17050 139 65 252 590 832 72
600 72 81 825 919 19062 228 331 455 571

750 816 92 22312 557 813 958
9097 10 24061 221 90 329 794

669 968 200 290109 143 265 652 731

e 629 815 39359 485 507 43 66
147 239 535 697 36021 97 142 45 45i 545 776

435 69 863 916

4 3019 140 533 681 770 922 495 499 508 82182 85 95 46108 412 814652 76 712 64 803 45175 591 702 12 806 83 959

6 967 49100 331 435 844

714 931 62 59003 96 535 668 732 851 62 935 40

933 62418 42 941 522 601 879 994 6

465 546 685 829 67017 340 725 67 68410 528 69458 786

i 58 274 431 506 047 705 901 58 86 75255 619 99 300 707 855
144 439 502 795 805 16 25 77175 357 5537 63 606
6041 997 79002 131 623 747 35 91

860051 68 250 305 78 660 773 914
8316 820657 87 91 473 527 33 76 931 85 918

539 673 765 86073 176 201 449 90 571 749 905
88312 556 629 747 840 890148 50 320 422 38

90445 679 735 825 98 91165 402 57 651 92256 458

97495 577 609 751 56 98129 417 610 989000 379
52 h 200 18 72 686 83 91 709 23 97 828 975
533 618 104108 90 540 623 60 842 076 105217 790 106077 100 31 441 findet ſtall am 14 10 17 und 16 September

14 24 70 498 520 22 92 81 730 872 9606 103

3 Ziehung der 2 Klaſſe 205 Königl Preuß Lokterie

29 112 75 283 466 878 930 88 1065 81 145 86 296 318 97 516 80 663 70562 98 963 55 88 2120 236 96 3037 40 118 335 120 48 4171 216 48 400 1 n a
750 957 505 225 30 45 301 17 99 400 718 81 810 6022 50 1282 63 538 41 62 653

7

511 627 84 732 52 993 8061 258 427 42 562 659 729 837 98 971 9033 329 79 737

10084 150 200 219 304 47 421 81 504 635 37 820 24 54 83 990 90 11150

z 300 95 730 903 S068 776 540 612 49 74 710 92 146000 14 00 222 350 572 625 710 801
26047 93 276 360 800 21 27075 102 23 31 69 521 44 45 748 883 926 28217 2 74 732 572 6 sS 402 665 85 200 725 97 80 96 823 41 81 950 29634 3172 103 61 806 990 170 57 980 148107 221 400 13 543 44 50 778 952

31466 76 558 3000 885 907 32109 356 150015 96 207 60 302 57 90 854 956

43051 39 r 2 244000 61 120 223 362 162181 247 49 351 461 74 560 613 837 85
27 i 51 40 75 656 705 96 872 917 60

0075 83 116 36 491 590 695 783 805 40 51078 750 910 50 52000 142 de ös 558,08 20 507 6 605 809 945 53139 201 72 75 95 319 75 481 702 805 91 935 562 606 86 87 766 808 169136 83 296 305 440 65 572 83 783 200 92
Sag 27 67 180 219 00 741 48 81 811 919 45 90 55209 301 420 83 501 61

87187 l

783090 9 51 64 597 192482 567 911

3 Ziehung der 2 Klaſſe 205 Königl Preuß Lokterie

36 985 4051 98 176 670 756 927 5053 132 37 62 349 434 20100z 132 65 7383 408 s 983 8142 269 748 90 9139 438 540 69 606 72 893 123057 141 424 802 1246088 385 200 611 200 25

7 625 52 73 71 45 48 910 17 11197 350 81 508 76 714 460 581 611 51 653 n 27 23o h i I d 1538 453 210 720 878 e e r35 231 453 1000 540 86 g3 18001 218 vo 120 704 60 418 225 625 853 55 990 133010 207 21 515 790 810 21 36 15223

2 2 33283 705 80 34278 997 463 625 931 35013l 37030 32 410 252 302 108 371 412 154078 166 3000 211 577 155025 71 443
640 704 12 805 38078 109 18 53 75 2141 97 355 83 428 51 679 941 70 39348 98 1573093 722 99 956 75 158021 221 93 527 743 159247 96 354 78 539

5 548 7 41048 119 84 212 399 549 889 95 42128 263e a l o v 44074 86 136 52 520 510 724 898 162289 405 500 711 33 69 74 858 200 932 94 163380 659 81
47038 743 835

57 j22 65 221 336 527 46 605 713 50 811 48015 453 501 52 680 746 64 74 166503 73 608 90 200 756 86 997 167032 35 250 630 51 720 53 835

60047 80 148 337 422 23 517 78 4 92 879 91 999 61211 45 322 74 182050 465 680 811 33 58 912 53 200
1 349 443 529 63 617 727 58 893 64017 80 501 42 184023 196 203 365 639 87 833 957

28 149 300 40 536 639 65100 8 236 94 4209 503 68 78 617 824 26 661409 393 200 932 91 186103 43 214 430 64 613

70049 248 66 506 836 900 98 71016 31 112 96 690 92 783 870 918 1 956 5 6 50 91 863 916 4 74061 23 229 353 539 69 804 193201 46 194315 90 436 46 532 46 61 638 1950142h S n s n e o n o 76051 55 179 831 901 196170 486 850 910 49 80 197278 565 93 879 961 198004
8206 88 397 484 515 29 170 243 440 44 519 54 87 693 736 83 199007 49 374 995

4105 1000 533 50 659 733 993 851 209 35 87 246 417 208280 349 551 2h J 3 873147 423 770 810 990 98 38 292 339 440 592 906 85 98 500

45,55 773 809 20 65 31

930 15 201 a i o 94177 85 310 22 xh a T h 228 532 630 80 865 2260035 22 1060 120 56 75 392 59 623 222163 91 207 93 323

110081 125 99 237 80 300 329 406 612 836 47 53 919544 86 610 45 742 67 112000 130 87 354 479 516 623 36 l e
942 1140140 129 342 556 96 620 725 879 908 115438 550 668 747 872 973
116039 148 268 448 761 941 985 91 117146 72 322 441 531 90 638 701 924
835 i 21 211 85 331 588 600 43 729 907 119025 200 60 236 418 765

120098 329 400 691 875 951 65 75 121016 74 207 9 645 90 764 67
i 700 877 90 987 89 124061 93 166 501 635 703 53 852 915 79 9756 99 102 40 70 226 77 421 507 683 848 74 x126091 169 203 32 430 85 698

127277 357 401 46 68 557 665 915 690 128106 305 415 7129191 201 63 427 572 82 678 824 85 e a
1300146 117 36 85 284 349 605 16 876 974 131169 240 48 384 400 597

12074 7 92 250,79 80 319 547 87 784 995 132031 99 140 65 86 2601 378 89 838 133005 8688 790 945 13001 293 516 664 300 78 822 41 71 947 14i04 205 21 31 6167 134261 902 475 dis 37 693 792 135251 s 20 235 o 9
341 526 79 686 753 807 20 58 905 15100 280 83 510 61 v n 136027 40 319 470 88 710 20 958 80 137079 2141 45 421 796 963 138014

92 223 29 374 213 45 310 618 710 805 7 943 139115 75 82 200 24 25 612072 55 141 68 225 39 358 591 735 67 935 v a e
e 22 T h u e du e a n l e 3601 210 616 12 737 50 91 93 148074 78 II 977 467 50 49 91 Wo

24016 231 33 n J2 3 J 2 5 e25066 72 237 38 361 427 87 776 813 906 71 54 806 73 9901 144034 153 216 46 87 95 742 89 827 62 145038 274 308 463

140018 230 632 73 762 865 94 141396 459 92 672 94 737 861 142015

147020
1439265

151146 273 534 688 99 889
152103 390 508 85 632 701 5 853 77 9009 40 153274 417 513 656 947 6234316 40 476 5405 3 9 5 78 96 z 9502

158078 140 8438177 261 353 638 740 806 913 51 308 60 485 521 616 57 799 159106 87 2658 322 52 405 511 70 663

41160 409 562 775 831 906 78 82
160090 334 74 432 65 547 619 34 730 924 161199 319 547 85 708 89

163048 119 370 76 775 842
164008 44 111 214 441 69 541 71 78 95 722 838 965 165001 33 121

168107 209 302 94 564 625 725 27 95 975
167080 111 14 271 314 98 404 89 721 22 852 963 91 168087 172 230 450

170180 260 171036 107 328 44 87 480 522 90 854 172024 51 205 19
173127 259 68 333 56 5 99 565 729 59 881 932 17 4019

6607 25 i 200 31 300 60 406 61060 197 l 67 916 60s o 835 40 vo 33 64 388 778 990 178288 429 579 658 7
620 142 207 303 712 80 23 937 63515 950 711 38 929 46 64031 81 296 731 49 1739117 253 453 60 570 632

180150 62 65 403 6 80 200 607 734 181175 417 521 87 723 42 845 7466219 377 428 805 967 86 97 o t
186060 113 247 48 324 52 471

508 72 672 814 67 912 187020 30 40 163 228 64 362 442 560 753 800 906 5570170 348 411 625 81 7 1107 80 306 830 999 72021 181 87 247 397 440 834 5 Wzu s 80 732 300 98 923 91 73222 341 471 541 655 807 950 01 72001 10 39 618 73 803 918 80 189007 168 252 304
161 210 401 56 527 606 73 98 919 57 75 75074 210 53 324 503 641 789 76018 130136 83 275 413 698 701 87 877 300 935 191128 43 249 666 820 59

193118 500 733 61 74 892 997 194115 55 56 297 367
a 818 195140 480 507 793 94 196070 456 200 505 646 753 197071 39181020 38 57 63 295 389 15 000 577 624 7 51 356 358200 251 311 g5 712 8 968 93 462 545 94 729 847 910 198166 254 356 692 94 760 199035 100 96 227 39

84021 308 9
567 636 706 961 85016 155 283 379 472 91 604 70 705 44 810 913 39 86027 322 85 413 625 851

441 625 941
200060 268 350 454 64 526 68 621 38 77 872 968 86 201066 164 78 222

202130 508 77 705 966 78 203066 95 98 380 533 6887031 189 248 505 50 85 686 93 698 809 2040097 161 262 98 312 483 516 27 798 917 25 205087 282 741

881 905 60 206024 106 43 79 430 602 63 815 57 989 207081 114 94 26891232 74 399 742 S r 78 82 409 55 593 873 208280 471 500 31 653 766 9190 209559 851 961

95063 126 365 551 637 856 92255 21 59 648 58 775 81 873 97185 221 76 30 44 7 757 985 213032 46 57 128 264 74 305 96 404 79 551 74 665 796 986 214251e b t i123 S 24 a J ws i i h 636 56 65 717 900 215290 92 761 881 967 216133 365 515 616 948 217026
210191 209 385 404 564 825 71 211960 212012 110 50 250 488 612

165 421 52 541 621 718 840 73 82 218045 97 337 425 579 656 815 219334
100008 1000 149 70 362 571 703 853 960 101173 241 430 547 721 26 62 442 550 606 829

h s 13 03 2220 417 21 33 62 01 90 727 943 90 223020 80 201 17 68 517 97 616
266 73 302 42 751 806 de 78 707 873 224052 497 39 60 541 87 6148 7605 815 58 65 905 50

107122 27 55 201 303 17 41 465 721 72 1086027 151 208 360 74 685 722 47

2206060 2090 565 86 848 95 929 90 2210143 229 395 506 612 750 809 944

Jm Gewinnrade verblieben 1 Gewinn zu 45 000 Mk 1 zu 3000 Mark
4 zu 1000 Mk 2 zu 500 Mt

635 800 107085 385 466 533 640 93 845 48 108118 30 316 93 595 626 60
76 821 109034 177 265 445 97628 713 960

110027 45 111 325 535 200 610 704 870 111193 391 562 93 801
112016 138 290 313 31 558 76 712 836 113009 168 229 381 655 995
114158 497 955 115315 445 867 1166032 35 202 50 830 35 926 46
117044 491 509 200 802 66 118214 472 84 500 119168 251 346 69 488

121229 647 894 999 122065 144 200 364 91
2030 77 93 103 250 326 434 90 801 902 51

120100 9 529 80 680

1000 29 712 875 125007 200 376 414 606 34 754 65 12660214 105 22 28
127207 27 28 370 300 456 504 699 765 128047 147

130086 418 19 539 658 940 131064 217 413 36 53 831 132204 35 67

599 609 773 818 300 135019 131 210 93 349 819 136423 44 45 871 137547
312 501 200 81 600 85 96 733 346 21009 15 58 548 56 626 67 651 92 138666 252 513 612 300 740 902 13 139010 63 203 303 536 200

e e l e e106 233 80 59 5 615 827 932 M 705 o r 97 o12 27206 400 15 912 57 700 965 28130 255 332 500 605 29 736 75 888 931 41 69 143142 521 999 56 88 14 4001 153 299 301140728 96 141151 201 16 62 376 429 607 973 142235 200 436 54

567 605 145187 214 97 342 805 34 146291 570 695 877 985 147027 267
3 1248 480 754 884 32065 95 97 165 87 592 724 86 87 970 93 148235 80 97 626 927 1439005 340 448 585 655 724

150392 738 69 151292 456 60 615 18 950 152073 90 306 153123
156495 563 633 843

863 929 31 42 73
160114 87 254 68 304 64 485 521 776 87 999 161034 294 442 55

164000 36 300 40 118 655 799 857 972 165428 79 650 726 809

168502 68 89 889 200 169043 50 227 526 722 200 95 830
1706061 123 271 339 486 777 81 800 171243 5 373 897 999 172272n 503 3 37705 20 338 629 17320 655 863 960 174215 75 72 923 1750 301 5 601 2h on 53 25 2825 e i 231 25 576 009 45 760 17 n 515 1 78266

a 510 659 179323 53 a19 516 31 753 61 800 9 181062 69 294 354 620 92 945 79
183011 7 262 336 478 656 713 88

185013 151 74 83 419 501
So 371 428 900 3 200 83I 8806 157 227 631 189147 256 3531 61 517 740 879 946 8990171 505 610 757 923 191525 307 11 562 830 82 915 641 192102

180252 500 771 200 816 33 67 989

200148 231 387 979 201010 44 76 94 266 594 6890 827 39 942 292031
8 306 5 38 84 97 135 299 14 56 74 89 417 556 669 9092 203103 255 306 663 774 45000Vig 830 i l 800 912 42 56 85 204035 79 773 887 99 913 300 205029 399 473 702 880

207045 272 98 368 490 550 609 720 838 43 959 208126

209025 z e W 2210161 808 211660 164 253 472 80 582 767 88 823 73 81 212230 30
24 36 737 96 213235 83 619 776 214 087 218 387 483 789 904 215006 155

r 126 45 65 4419 726 40 51 217168 604
5

506 740 2230093 373 402 16 29 65 668 224201 528 915
Die Ziehung ver dritten Klaſſe der 295 Könizlich Preußiſchen Klaſſen Loltert

Mit Nuterhaltungsblatt
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